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Ab Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

68 Sitzung Donnerstag 9 Mai
Am Miniſtertiſch Frhr v Schorlemer
Präſident Dr Frhr v Erffa eröffnet die Sitzung um elf

Uhr 15 Minuten
Das Belitzfeſtigungsgeſetz

Zweiter Tag

Abg Kloppenborg Skrumſager Däne
Man will hier ein Ausnahmegeſetz mit der Spitze

gegen die heimiſche Bevölkerung ſchaffen Dabei zeigt doch Eng
lands Beiſpiel daß man eine Bevölkerung nur durch Gerechtigkeit
gewinnen kann Ein Ausnahmegeſetz kann immer nur die Gegen
ſätze verſchärfen und das Gegenteil ſeines Ziels herbeiführen
Jetzt treibt man gegen uns die gleiche Politik wie einſt
Pharao gegen die Jsraeliten Wir müßten Hunde
ſein wollten wir uns gen dieſe Behandlung nicht auflehnen Das
Recht iſt auf unſerer Seite das iſt unſere Kraft Durch Geld
kann man nur Taugenichtſe und charakterloſe Lumpen gewinnen
Sehr richtigl bei den Polen Die charakterfeſten Leute kommen

doch zu uns Laſſen Sie ab von dieſer verhängnisvollen Politik
Geifall der Polen und Soz

Abg Dr Schifferer Natl
Der Verlauf der Debatte hat gezeigt daß für den Enkwurf

eine Mehrheit vorhanden iſt Der Widerſpruch des Vorredners
lehrt lediglich daß die Regierung auf dem rechten Wege iſt Wir
danken es dem Miniſter daß er die Vorlage auf Nordſchleswig
ausgedehnt hat wenn wir auch bedauern daß dieſe Abwehr nicht
ſchon viel früher einſetzte Die moraliſche Unterſtützung die
dieſer Entwurf in ſich ſchließt wird von den Deutſchen in den

ational bedrohten Bezirken nicht gering veranſchlagt Lachen
r Polen Dänen und Soz Für Nordſchleswig trifft es be

ſonders zu daß das Geſetz keinen Sprung ins Dunkle bedeutet
Allerdings handelt es ſich nur um einen einzigen Bauſtein das
Parzellierungsgeſetz muß folgen Sehr richtig bei den Natlib
Bezeichnend iſt das Zuſammengehen der antideutſchen Elemente
mit der Sozialdemokratie Sehr richtig bei den Natlib und
rechts Lachen und Lärm bei den Polen Dänen und Soz Höh
niſche Zurufe des Abg Borchardt Soz die Präſident Frhr
v Erffa rügt Bei den Polen und Dänen ein hochgeſpanntes
Nationalgefühl das man begreifen und unter Umſtänden aner
kennen kann das man aber aus Gründen des Staatswohles be
kämpfen muß Auf der anderen Seite internationale Geſinnung
und das Beſtreben alle berechtigten Schranken zwiſchen den Na
tionen niederzureißen Lärm und Lachen der Soz Zurufe
des Abg Borchardt Präſ Frhr v Erffa bittet die
Zwiſchenrufe unmittelbar vor der Rednertribüne zu unterlaſſen
wer durchaus Zwiſchenrufe machen wolle möge ſich an ſeinen
Platz begeben

Die Polen und Dänen wollen das Privateigentum fördern
Die Sozialdemokratie hingegen will letzten Endes das Privateigen
tum aufheben Erneutes Lachen der Soz Abermalige Zu
rufe des Abg Borchardt der auf den zur Rednertribüne
führenden Stufen ſtehen bleibt Wiederum bittet Präſ Frhr
von Erffa die Zwiſchenrufe nur vom Platz aus zu machen
Wie kommen Polen und Dänen zu dieſer engen Verbindung mit
der Sozialdemokratie Lachen der Soz neue Zurufe des
Abg Borchardt unmittelbar vor der Rednertribüne Den
Polen und Dänen iſt es natürlich unangenehm wenn hier der
Finger auf dieſe Wunde gelegt wird Lachen der Dänen Polen
und Sozialdemokraten dauernde Zwiſchenrufe des Abgeordneten
Borchardt der nach wie vor auf den Stufen unmittelbar vor
der Rednertribüne ſteht

Gewaltſamer Ausſchluß des Abg Borchardt
Präſ Dr Frhr v Erffa

Herr Abg Borchardt ich ſage es Jhnen jetzt zum letzten Male
ich bitte Sie daß Sie meinen Anordnungen Folge leiſten

t Abg Schiffererfährt fort Bei dieſem gemeinſamen Widerſtande der Polen
anen und Sozialdemokraten kommt lediglich zumAusdruck die gemeinſame Gegnerſchaft gegen den

Staat Preußen der es ſich nicht gefallen läßt und nicht ge
len laſſen kann daß antideutſche Beſtrebungen ſeine Exiſtenz
edrohen Lachen der Polen und Dänen neue Zurufe des Abg

Borchardt der immer noch auf den Stufen unmittelbar vorder Rednertribüne ſteht 9 auf ſen S

e Präſident Dr Frhr v ErffaJch warne Sie nun zum letzten Male Abg Borchardk
ruft Die anderen ſtehen ja auch vor der Rednertribüne Jch
muß alſo mit erhobener Stimme vor dem ganzen Hauſe feſt
ſtellen daß mir die ordnungsmäßige Handhabung der Präſidial
geſchäfte durch den Abg Vorchardt unmöglich gemacht wird und
ich ihn daher für den Reſt der Sitzung ausſchließe
Lebhafter Beifall bei der großen Mehrheit des Hauſes Abg
orchardt verläßt nunmehr den Platz vor der Rednertribüne

aber nur um ſeinen Sitzplatz einzunehmen Zu ſeiner Linken
pimmi der Abg Hoffmann zu ſeiner Rechten der Abg
den ger Platz Der Präſident fährt fort Jch erſuche

n Abg Borchardt den Saal zu verlaſſen
Abg Borchardt Soz

ruft höhniſch und erregt Wer mich hindert hier zu vleiben wird
mit Zuchthaus bis zu 5 Jahren beſtraftl Sie können mich noch
ſolange auffordern

Präſident Dr Frhr v Erffawiederholt das Erſuchen den Sitzungsſaal zu verlaſſen

Abg Borchardt Sozerregt Wer mich hier wegbringen will gehört ins Zuchthaus

Präſident Dr Frhr v ErffaSt Jch fordere Sie hiermit zum letzten Male auf und mache
ſee darauf aufmerkſam daß der Präſident das Recht eines Haus

errn hat Sie ſind ausgeſchloſſen und ich erſuche Sie den Saal
zu verlaſſen

Abg Borchardt
n ſteigender Erregtheit Jch bin hier weil ich gewählter Ab

geordneter bin

Präſ Dr Frhr v Erffaaugh ſetze die Sitzung auf eine halbe Stunde

Halle a Freitag den 10 Mai

Während der Unterbrechung der Sitzung bilden ſich im Saale
allenthalben Gruppen die den Zwiſchenfall beſprechen Die Auf
merkſamkeit richtet ſich dabei naturgemäß fortgeſetzt auf den Abg
Borchardt der auf ſeinem Sitzplatz verbleibt Als Abg Leinert
den Nebenplatz rechts vom Abg Borchardt verläßt wird er vom
Abg Hoffmann erſucht den Platz wieder einzunehmen Ein pol
niſcher Abgeordneter tritt auf die drei ſozialdemokratiſchen Abgeord
neten zu und überreicht dem Abg Hoffmann das aufgeſchlagene
Strafgeſetzbuch das dieſer nochmals überfliegt Auch die Geſchäfts
ordnung geht innerhalb der einzelnen Gruppen von Hand zu Hand
Jn einer Gruppe freiſinniger Abgeordneter lieſt Abg Dr Pach
nicke die einſchlägigen Beſtimmungen der Geſchäftsordnung vor
Jnzwiſchen hat Präſident Dr Frhr von GErffa das Formular
ausgefüllt das zur Durchführung der Präſidialgewalt polizeiliche
Hilfe erbittet

Nach einer halben Stunde wird die Sitzung vom
Präſidenten Dr v Erffa wieder eröffnet Der Abge
ordnete Borchardt ſitzt noch immer auf ſeinem Platz ihm zur
Seite die Abgg Hoffmann und Leinert

Präſident Dr Frhr v Erffa
Die Sitzung iſt wieder eröffnet und ich bitte die Herren

ihre Plätze einzunehmen und die Gänge freizuhalten Herr Abg
Borchardt da ich Sie noch immer auf Jhrem Platze ſehe trotzdem
ich Sie für den Reſt ver Sitzung ausgeſchloſſen habe fordere ich
Sie jetzt zum letzten Male auf den Saal zu verlaſſen Alles
blickt auf den Abg VBorchardt der ſchweigend ſitzen bleibt Sie
folgen dieſer Weiſung nicht es bleibt mir alſo nichts weiter
übrig als nach der Geſchäftsordnung Der Präſident läßt
ſich die Geſchäftsordnung von einem Diener reichen und verlieſt
darauf die Beſtimmungen Der Präſident kann die Sitzung aus
ſetzen was ich bereits getan habe und er kann die er
forderlichen Maßnahmen zur Ausſchließung durchführen Zu
einem Diener Bitte holen Sie doch einmal den Herrn

Durch die Seitentür hinter dem Präſidentenſitz betritt der zu
ſtändige Polizeileutnant Kolb den Saal Er wird mit
lautloſer Stille empfangen nur der Abg Hoffmann Soz
erhebt ſich und ruft laut dreimal Hurra

Der Präſident richtet an den Polizeileutnant die Auf
forderung Jch erſuche Sie den für den Reſt der Sitzung aus
geſchloſſenen Abgeordneten Borchardt den ich Jhnen durch einen
Beamten bezeichnen laſſen werde hinauszuführen Der Polizei
leutnant tritt unter der Führung des Botenmeiſters des Hauſes
langſam an den Sitz des Abg Borchardt heran und überreicht den
Ausweiſungsantrag des Präſidenten Abg Vorchardt überfliegt
das Papier und reicht es dann zurück mit den Worten Darf ich
Jhnen hier im Strafgeſetzbuch den S 105 zeigen aus dem hervor
geht Wer es unternimmt mich hier gewaltſam zu entfernen wird
mit Zuchthaus nicht unter fünf Jahren beſtraft

Polizeileutnant Kolb ſagt mit leiſer Stimme Jch kenne
das Strafgeſetzbuch Jch fordere Sie hierdurch auf der Aufforde
rung des Herrn Präſidenten nachzukommen und den Sitzungsſaal zu
verlaſſen

Abg Borchardt
Jch werde dieſer Jhrer Aufforderung nicht Folge leiſten
Polizeileutnant Kolb Dann mache ich Sie darauf aufmerk

ſam daß ich bei weiterer Weigerung Zwang anwenden muß

Abg Vorchardt
mit erhobener Stimme Dann mache ich Sie darauf aufmerf

ſam 75 Sie ſich damit eines Verbrechens n machen das
mit Zuchthaus nicht unter fünf Jahren beſtraft wird

Polizeileutnant HKolb Jch mache Sie jetzt zum letzten Male
darauf aufmerkſam daß ich Zwang anwende wenn Sie die
Weigerung fortſetzen einr iAbg Borchardt

Die Weigerung wird fortgeſetzt 5
Der Polizeileutnant läßt hierauf zwei Schutzleute in

Uniform holen die ſich an den Platz des Abg Borchardt be
geben neben dem noch immer die Abgg Leinert und Hoffmann
ſitzen Die Schutzleute erſuchen den Abg Leinert
Platz zu machen damit ſie den Abg Borchardt er
greifen können

Abg Leinert
erwidert Das iſt mein Platz hier bleibe ich ſitzen

Auf einen Wink des Polizeileutnants packen zwei Schutzleute

und ziehen ihn trotz ſeines Sträubens hinter den Regie
rungstiſch Jnzwiſchen ſind zwei weitere Schutz
leute in den Saal gekommen die den Abg Borchardt an
faſſen der gleichfalls ſich ſeiner Feſtnahme widerfetzt Der Po
lizeileutnant hat inzwiſchen bemerkt daß die beiden erſten Schutz
leute den Abg Leinert aus dem Saal ſchaffen wollen Er ruft
den Beamten zu Laſſen Sie jetzt den Herrn los und nehmen
Sie den Abg Borchardt hier feſt Der Abg Vorchardt wird hierauf
durch drei Schutzleute aus dem Saal gebracht während er ſich halb
ſchtwebend heftig gegen dieſe Maßnahme ſträubt

Abg Hoffmann
ruft Preußen in der Welt voranl

Jm übrigen Hauſe herrſcht lautloſe Stille nur auf der Rechten
ertönt ein Ruf Hoffmann hinterher

Präſident Dr Frhr v ErffaJch bedauere lebhaft dieſen Unangenehmen Zwiſchenfall Er
war aber notwendig denn wenn man dem Präſidenten nicht mehr
gehorcht ſo ſind wir zu Ende mit aller parlamentariſchen Ord
nung Abg Hoffmann ruft Gehorchen

Abg Leinert Soz
Jch bitte ums Wort zur Geſchäftsordnung

Präſident Dr Frhr v Erffa
Mit Bezug auf dieſen Zwiſchenfall kann ich da i zur

Geſchäftsordnung nicht geben
Abg Hoffmann

Jch bitte ums Wort zur Geſchäftsordnung
Präſident Dr Frhr v Erffa

Ich habe ſchon einmal geſagt daß ich das Wort zur Ge
ſchäftsordnung zu dieſem Zwiſchenfall nicht erteile

Abg Leinert
Jch keile dem Präſidenten mit daß ich von meinem Pla

durch Schutzleute gewaltſam hinter den Regierungstiſch geſchlepp
worden bin Abg Hoffmann ruft Er iſt gewaltſam in die
Regierung verſetzt worden

Pröſident Dr Frhr v Erffa
Gerr Abg Leinert ich muß Jhnen das Wort entziehen

den lebhaft proteſtierenden Abg Leinert am Rockkragen

mu
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Auf der Zuhsörerktribügne ſpendet eine Dame
Beifall durch Händeklatſchen nebenſitzendePerſonen hielten ihr aber die Hände feſt um ſie
an weiteren Kundgebungen zu verhindern

Präſident Dr Frhr v Erffa
droht die Tribünen räumen zu laſfen ſobald noch weitere Kund
gebungen auf den Tribünen vorkommen

Jnzwiſchen hat der Abg Borchardt Soz den Saal
wieder betreten und ruhig auf ſeinem Sitz Platz genommen
Laute Rufe rechts ertönen Borchardt raus l rausl

Der Präſident bringt einen Schlußantrag zur Abſtimmung der
gegen die Stimmen der Linken angenommen wird

Der Antrag auf Ueberweiſung der Beſitzbefeſtigungsvorlage an
eine beſondere Kommiſſion wird abgelehnt Sie geht an die
Budgetkommiſſion

Abg Schifferer Natl
zur Geſchäftsordnung Jch war infolge des Zwiſchenfalles mit

meinen Ausführungen nicht zu Ende gekommen und der Schlufß
antrag hat mir die Fortſetzung meiner Rede unmöglich gemacht Jch
bin aber unter den vorliegenden Verhältniſſen natürlich nicht ge
neigt meine Rede fortzuſetzen

Abg Wolff Liſſa Vp
erhält nunmehr als Antragſteller das Schlußwort zu dem An
trage auf Verſtärkung des Fonds zugunſten der
deutſchen Mittelſtandskaſſe in Poſen Seine Aus
führungen bleiben bei der im Hauſe herrſchenden Unruhe zunächſt
unverſtändlich Abg Hoffmann Soz Lauter lauter Hier
hinten iſt kein Wort zu verſtehen Auch die nächſten Sätze des
Redners gehen bei der Unruhe des Hauſes verloren Abgeordneter
Hoffmann ruft von ſeinem Platze aus Herr Präſident hier
hinten iſt kein Wort zu verſtehen Präſident Frhr v Erffa
bittet um Ruhe

Abg Wolff Liſſa
fährt fort Wir wollen keinen Zweifel darüber laſſen daß wir die
Maßnahmen die zur Förderung des Deutſchtums in den ge
miſchtſprachigen Landesteilen wirklich führen können nach wie
vor unterſtützen Bei der wieder ſteigenden Unruhe des Hauſes
gehen weitere Bemerkungen des Redners verloren Abg Hoff
mann ruft Herr Präſident von unſerem Platze aus iſt kein Wort
zu verſtehen

3 Abg Wolff Liſſafährt fort Bei unſerem Antrage handelt es ſich um e r
die ſich bewährt haben Eine Erhöhung des Fonds iſt berechtigt

Beifall Der Antrag wird gleichfalls der Budgetkommiſſion
überwiesen

Das SEijſenbaknanlelkegelet

Präſident Dr Frhr v Erffa
Jch eröffne die allgemeine Beſprechung

Abg Hoffmann Soz
ruft Herr Präſident hier iſt kein Wort zu verſtehen Die Leute
ſind ſo unruhig

Abermaliger gewaltſamer Ausſchluß
des Abg Vorchardt

Präſident Dr Frhr v Erffa
Das Haus iſt unruhig weil die Mitglieder mit Recht

irritiert ſind weil Abg Borchardt wieder im
Saale iſt zum Abg Borchardt Jch fordere Sie
nun nochmals auf den Saal zu verlaſſen Abg
Borchardt bleibt ruhig auf ſeinem Platz ſitzen
Zurufe aus der Mitte des Hauſes Tribünen räumenl Gegenruf
des Abg Hoffmann Warum denn Es wollen auch
andere die Komödie ſehen l

Nach einer kurzen Pauſe wendet ſich der Präſident zum wieder
erſchienenen Polizeileutnant und bemerkt Zu meinem
großen Erſtaunen und zu dem des Hauſes iſt der Abg
Borchardt wieder im Saale anweſend Jch bitte
Sie ihn nochmals zu entfernen und den Wieder
eintritt zu verhindern

Der Abg Borchardt nimmt vom Polizeileutnant nochmals
das ausgefülte Formular entgegen Dieſer ſpricht ruhig auf den
Abg Borchardt ein und fordert ihn dreimal auf den Sitzungsſaal
zu verlaſſen Da der Abg BVorchardt dem Erſuchen nicht Folge
leiſtet ruft der Polizeileutnant wiederum Schutzleute herbei die
den Abg Borchardt aus dem Saale hinausdrängen Abg Hoff
mann ruft höhniſch Preußen in der Welt voranl Gegenruf
rechts Hoffmann hinterherl Abg Hoffm ann zu 7
Zwiſchenrufer Aha Herr Malkewitz Sie ſind auch wieder einm
dal Der rote Hugol

Präſident Dr Frhr v Ta
Wir fahren in unſerer Verhandlung fortrgeht 73 Abg F7rcharde in der Wandelhalle
r den Eingängen zum Sitzungsſaal haben
utzleute Poſten gefaßt um gemäß der An
ſung des Präſidenten den Wiedereintritt
Abg Borchardt in den Sitzungsſaal even

l gewaltſam zu verhindern
Abg v Pappenheim Konſ

zur Geſchäftsordnung das uns vorgelegte Material zur Frage
der Slektriſierung der Berliner Stadt und Ringbahn erſcheint
uns ergänzungsbedürftig Wir wünſchen daß dieſer Teil des
Geſetzentwurfes einer beſonderen Kommiſſion von 21 Mitgliedern
überwieſen wird

Abg Dr Pachnicke Vp
Mit der Verweiſung dieſes Teiles an eine beſondere Kom

miſſion kann man ſehr wohl einverſtanden ſein Das ſchließt
aber die Verhandlung in erſter Leſung nicht aus

Abg v Pappenheim Konſ
Es handelt ſich ja nur um einen Vorſchlag Jnzwiſchen r

ſich Abg Vorchardt zu den Arbeitszimmern der Journaliſten
geben Auch als er ein ſolches Arbeitszimmer betritt begleiten
ihn der Polizeileutnant und zwei Schuhmänner um über ſein
Verbleiben ſortgeſetzt unterrichtet zu ſein

Miniſter v Breitenbach
Seit Jahren haben wir betont daß wir eine Leiſtunge

ſteigerung der Berliner Stadt und Ringbahn
für nötig halten Als wir im Vorjahre neue Verfu den an
forderten galt es feſtzuſtellen ob die Elektriſierung der Eiſenbahot
die erwarteten Vorteile auch wirklich bringe Bei der Elektriſte
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Stadt und n Werden uns finanzielle Vorteiler v Jir reden Einwendungen die in der
Preſſe z die Elektriſierung der Stadtbahn geltend gemacht
wor nd haben bei ſorgfältiger Nachprüfung als hinfällig
erwieſen dem iſt eine ſorgfältige Klärung wünſchenswert
Nur unter dieſem Geſichtspunkt halte ich es für zweckmäßi der
Anregung dahin zu folgen daß die Vorlage in einer Komm
ein ehe beſprochen wird Jch glaube es wäre deshalb zwe
mäßig die Beratung über die kern der Stadtbahn zu
nächſt von der Tagesordnung abzuſetzen und die Sekundä
vorlage ohne dieſe Frage zu behandeln

Die Abgg Pappenheim Konſ Schmedding
Zentr Kreitling Vp Wohn a Freikonſ und Macco
Ratl geben in kurzen Erklärungen im Namen ihrer Partei

ihr Einverſtändnis kund die Frage der Elektriſierung
der Stadt und Ringbahn einer beſonderen
Kommiſſion zu überweiſen p

Abg Hoffmann Soz
Da wir nicht wiſſen ob wir einen Sitz in der Kommiſſion

haben werden muß ich hier zu der Frage Stellung nehmen Uns
allen iſt eine Broſchüre zugegangen in der die Gefahren der
Elektrifierung bei einem Kriege oder einer Revolution in den
ſchrecklichſten Farben geſchildert werden Nun handelt es ſi
doch hier nur um eine Elektriſierung der Stadtbahn und desha
kommt ein Krieg wohl kaum in Frage Aber ſelbſt wenn der
Gedanke an eine Revolu

Geſpenſter ſehen ja immer nur diejenigen die in Angſt und
Sorge herumgehen ſelbſt dann würde man mit der Stadt
bahn keine reitenden Schutzleute befördern können
Die Schutzleute zu Fuß aber kommen ja auch ohne die Stadtbahn
überall hin ſelbſt in dieſes Haus hinein wie wir eben geſehen
haben Die ganze Elektriſierung der Stadtbahn iſt nichts andres
als ein neuer Aderlaß an dem Jhnen ſo verhaßten Waſſerkopf
Berlin dem hier wieder 8 Millionen Mark abgeſchröpft werden
ſollen Die Elektriſierung wird nur zum Anlaß genommen um
eine gewaltige Tariferhöhung durchzuführen Was an Fahr
preiſen erhöht wird das verteuert dem Arbeiter die Miete Die
Ueberfüllung der Stadtbahnwagen und Vorortbahnwagen iſt ein
unerhörter Unfug Hier kann nur Wandel geſchaffen werden
durch die Aufhebung der zweiten Klaſſe Jn der Straßenbahn
gibt es doch auch nur eine Klaſſe Wer die Fahrpreiſe verteuert
der erhöht das Wohnungselend

Der Titel wird einer beſonderen Kommiſſion überwieſen

Miniſter v Breitenbach
Das Anleihegeſetz ſoll die Mittel ſchaffen die dringend er

forderlich ſind um den Ausbau der Hauptbahnen und der Klein
bahnen zu fördern Es ſind drei Hauptbahnen vorgeſehen Neben
dem Ausbau der Kleinbahnen iſt auch der Bau von Nebenbahnen
im Intereſſe der wirtſchaftlichen Entwicklung durchaus notwendig

Abg v Quaſt Konſ
fordert Verbeſſerungen und Ausbau mehrerer Bahnen im Rhein
land Es iſt erfreulich daß im letzten Jahre der Bau von
Normalſpurbahnen zugenommen und der von Schmalſpurbahnen
abgenommen hat Jch hoffe daß dieſe günſtige Entwicklung 77
fortſetzt Wir beantragen Ueberweiſung der Vorlage an die
Budgetkommiſſion

Abg Hoffmann Soz
zur Geſchäftsordnung Jch möchte fragen ob die Schließung

der Mitteltüren auf Anordnung des Präſidenten v Erffa geſchehen
iſt Hat der Präſident denn Angſt daß die paar Abgeordneten
noch weglaufen

Vizepräſident Dr Krauſe
Eine Kritik an den Maßnahmen des Präſidenten kann ich

nicht dulden

Nachdem die offenen Saaltüren ſämklich von Schutzmanns
voſten beſetzt ſind hat die polizeiliche Begleitung des Abg Vorchardt
aufgehört Abg Borchardt bewegt ſich ohne Begleitung von Polizei
in den Nebenräumen im Leſeſaal den Wandelgängen uſw Jn
einer Portierloge des Hauſes iſt aber eine Polizeiwache einge
richtet worden es

Abg Hoffmann Soz
Iſt die Schließung vielleicht erfolgt weil die Schutzleute nicht

zur Bewachung aller Türen ausreichen Eigentlich ſoll doch der
Leutnant mit zehn Mann erſcheinen Heiterkeit

Vizoepräſident Dr Kraufe
Jch kann eine ſolche Erörterung nicht zulaſſen

e Styczynski Pole
zur Geſchäftsordnung führt darüber Beſchwerde daß ihm auf

ſeine Frage wann er zum Wort kommen werde der r
führer Abg Schulze Pelkum in barſchem Tone geantwortet habe
er habe hier nichts zu ſuchen

Schriftführer Abg Schulze Pelkum VpDer Abg Styczinski ift wiederholt hier geweſen Lit hat die

Auskunft erhalten daß er wahrſcheinlich erſt am Samstag zum
Wort kommen werde Als ich dann gelegentlich mit dem Herrn
Präſidenten ſprach wiederholte er ſeine
mir eine ſolche Störung des Geſprächs verbeten

Vizepräſident Dr Krauſe
Jch kann nicht feſtſtellen daß die Rechte des Herrn Abg

Sthezhynski als Abgeordneter irgendwie beeinträchtigt ſind Die Ab
geordneten ſind berechtigt die hier ausgehängte Rednerliſte einzu
ſehen ſie haben aber kaum einen Anſpruch darauf hier oben am
Platz des Schriftführers Einſichtnahme in die Rednerliſte zu
fordern

Abg Styezynski Poleühre Beſchwerde er den u en Ton des Herrn
Ich

Schriftführers
Vizepräſident Dr Krauſe

Ich habe nicht den Ton zu kontrollieren ſondern darüber zu
wachen daß die Rechte des Abgeordneten gewahrt werden Eine
Beeinträchtigung der Rechte des Abg Styezynski kann ich nicht
feſtſtellen Damit iſt dieſe Angelegenheit erledigt

Abg Dr v Woyna Freikonſ
Wir begrüßen daß die Vorlage ſich nicht auf Nebenbahnen

beſchränkt Aber das Tempo des Baues von Nebenbahnen ſollte
noch beſchleunigt werden Auffälligerweiſe iſt die Oedlands
politik in der Vorlage gar nicht erwähnt Dabei würde doch
nichts die Oedlandspolitik ſo organiſch und ſtyſtematiſch fördern
wie der Bau von Eiſenbahnen Sehr richtigl

Abg Dr Macco NatlJetzt rächt es ſich daß man in der Vergangenheit ſagte im
a müſſe das Hauptbahnnetz als abgeſchloſſen gelten Man

t F e

3 r r r x nach Hamburg undum zu ſehen noch manche Hauptlinie fehltDas Nebenbahnnetz bekomme dadurch ſeine andere Beleg

daß es den ärmeren Landesteilen Hilfe bringen ſoll und leider

r r a z gen n er nachnbah eint es aGegenden zu helfen W als ſogiaie An o b eſen
m Eiſenbahnminiſter v Breitenbach

enn wir ſeit Jahren den Bau von Nebenbahnen ganz beſonders fördern ſo geſchieht das auch aus rinnen n

melioration Die Eiſenbahnverwaltung verſteht es natürlich daß
hier und da im Lande Unruhe herrſcht daß mit den Vorarbeiten
zu neuen Nebenbahnen noch nicht begonnen worden iſt Jch

e ere die Mittel für a e m anzufordern für die Vorarbeiten durchgeführt ſind Sind erſt die Mittel velvilligt dann
wird natürlich der Bau ſofort begonnen Abg Maceo verweiſt
auf den dringenden W mancher Begzirke neue Nebenbahnen

ſein wird ſchon im nächſten

rage und da habe ich

ion die Geſpenſter wachruft

Die

u erhalten Aber in ſolcher Wunſch tritt aus vielen GegendenInd arten mit derſelben dringlichen Begründung an uns heran

Abg Kreitling Vp
Auch ich kann nur im Namen meiner Freunde dem Miniſter

weſen zu fördern Aus der Denkſchrift geht ja die günſtige Ent

wicklung hervor aAbg Röchling Natl
wünſcht ere Verbindungen für das Saarrevier Dabei darf
aber der Ausbau der Wa W im Südweſten insbeſondere
die Moſelkanaliſierung nicht außer acht gelaſſen werden

Abg Dr Wagner Freikonſ
führt Beſchwerde über die unzulänglichen Einrichtungen auf dem
Bahnhof in Breslau die trotz des vor kurzem beendeten Er
weiterungsbaues bereits recht ſtörend hervortreten

Miniſter v Breitenbach
Die Breslauer Angelegenheit iſt eingehend geprüft Die

Einzelheiten können in der Kommiſſion noch einmal beſprochen
werden Abg Röchling iſt äußerſt konſequent Er iſt Freund der
Moſelkangaliſierung und beanfſtandet alles was dieſem Plane
hinderlich iſt Wir aber lehnen die Moſelkanaliſierung zurzeit
ab und haben zum Ausgleich die Tarifermäßigungen verſprochen
Daneben ſorgen wir für den Südweſten durch neue Eiſenbahn
verbindungen

Das Haus berkagt ſich
Zur Geſchäftsordnung bemer t e

Abg Leinert Soz 9
Der Präſident hatte einen Polizeileutnant beauftragt den

Abg Borchardt aus dem Sitzungsſaal zu entfernen Der
Polizeileutnant forderte dann mich auf meinen Pore
verlaſſen Der Präſident hat aber vorher ausdrücklich die Ab
eordneten aufgefordert Platz zu nehmen Dieſer Aufforderunghin ich nachgekommen Der Polizeileutnant forderte mich dann

auf meinen Platz zu verlaſſen Jch habe das verweigert weil in
dieſem Hauſe wenn überhaupt die Geſchäftsordnung dazu eine
Handhabe bietet höchſtens der Präſident an die Abgeordneten eine
Aufforderung ihren Platz zu verlaſſen oder ein unehmen richten

73 h aber ein in dieſes Haus hineingelaufener Polizei
eutnant

Der Polizeileutnant forderte die Schutzleute auf mich von
meinem Platze gewaltſam zu entfernen Hört Hörtl bei den
Soz Unter Verletzung der mir durch die Verfaſſung durchGefetz und durch die Geſchäftsordnung gewährleiſteten Rechte und

der Fmmunität haben auf Befehl des Polizeileutnants drei
Schutzleute mich von hinten überfallen Hört Hört bei den
Soz mich aus meinem Platze gezogen ünd mich hinter die
Miniſterbank gewaltſam geſchleppt Kufe bei den Soz Skan
dall Gemeinheit Skandal ohnegleichen

Präſident Frhr v Erffa e
Was die Schutzleute getan haben damit hat das Haus gar

nichts zu tun Lebhafter Widerſpruch bei den Soz Uebrigens
bemerke ich daß der Abg Borchardt nicht auf ſeinem Platze geſeſſen
hat ſondern daß Sie ihn in die Mitte genommen haben um
ſeine Abführung zu verhindern Lebhaftes Hört hört

Abg Leinert Soz
Jch ſpreche nicht vom Abg Vorchardt ſondern von mir
er Ueberfall der Schutzleute iſt eine Beleidi

gung meiner Perſon und zu gleicher Zeit eine infame Be
leidigung für das ganze Haus Lebhafte Zuſtimmung bei den
Soz Ohol rechts

Präſident Frhr v Erffa
Herr Abg Leinert Sie wiſſen daß ich dem Polizeileutnant

den Befehl nicht gegeben habe Sie von Jhrem Platze zu ent
fernen Lebhafte Zwiſchenrufe und Unruhe bei den Soz
Der Präſident ruft den Abg Liebknecht zur Ordnung

Abg Leinert SozDieſes Verfahren des Polizeileutnants und ſeiner Schutz
leute ſetzt die Würde dieſes Hauſes herab und ich bedaure
daß ich in dem Augenblicke in dem ich überfallen worden bin nicht bewaffnet geweſen bin
Gelächter um mich gegen dieſe infame Beeinträchtigung meiner

V auſperghſſen Rechte zu ſchützen Sehr gut bei den Soz
Der Präſident iſt gegen dieſes ſkandalöſe Verfahren dieſer Poli
zeibeamten nicht eingeſchritten

Präſident Frhr v Erffa
Ich verbitte mir jede Kritik meiner Geſchäftsführung Abg

Hoffmänn Die ſteht unter jeder Kritik Andauerndes Lärmen
und Zwiſchenrufe bei den J Große Unruhe und lebhafte
Rufe rechts raus raus enn Sie mir nicht die Geſchäfts
führung durchaus mit Gewalt erſchweren würden ſo kämen alle
dieſe unangenehmen ſkandalöſen Sachen nicht vor Stürmiſche

Zuſtimmung bei der Mehrheit eAbg Leinert Soz
Jch will keine Kritik an dieſer Unterlaſſung des Präſidenten

üben Aber in mir iſt das Gefühl wachgerufen daß dadurch der
Präſident ſich mitſchuldig gemacht hat an der Ver
letzung der Würde dieſes Hauſes

Präſident Frhr v Erffa
Jch habe ſchon geſagt daß ich mir jede Kritik über meine

Geſchäftsführung verbitte Jch muß Sie nun bitten Jhren Vor
trag zu ſchließen oder nicht in dieſer Weiſe fortzufahren

Abg Leinert
Mir liegt eine Kritik der Unterlaſſung des Präſidenten voll

ſtändig fern Gelächter Aber ich muß den Schluß ziehen daß
wir dann berechtigt ſind wenn der Präſident uns gegen ſolche
gewaltſamen körperlichen Beleidigungen durch die Polizei nicht
chützen kann auf die Dauer uns ſelbſt zu ſchützen Beif b d

gzialdemokraten

Abg Dr Pachnicke Dkege
W Urteil darüber ob die Ausſchließung des Abg Bor

chardt rechtigt war oder nicht werden wir ja abzugeben haben
nachdem der Einſpruch von ſeiten der Sozialdemokraten erfolgt
u wird Darüber habe ich kein Wort zu verlieren Aber gegenie Bemerkung des e et daß es ßas
r n r t er Abgeordneteru r utzleute behandelt werde muß ich dWiderſpruch erheben b a vog

Präſident Frhr v Erffa
Da haben Sie mich mißverſtanden Das habe ich nicht geſagt

27 r r a Jch habe ſagen wollennun ich dem Polizeileutnant die S ü iWeitere ſeine Sag We Roergeben vabe ſo t das

Abg Dr Pachnicke Nall
Es gereicht mir zur Genugtuung daß der Präſident das nicht

hat ſagen wollen gefallen ſind die Worte allerdings Sehr
richtigh Dieſe a r r Szene ſoweit ſie denAbg Leinert betraf hätte aber vermieden werden können wenn
der Präſident den Abg Leinert a hätte ſeinen Platz
zu verlaſſen Lebhafte Rufe rechts Achl

Abg Hirſch Soz y
Namens meiner Freunde ich Einſpruch gegen die

Aeußerung des Präſidenten Es handelt ſich hier um eine Sache
des ganzen Hauſes Der len nan at zweifellos kein
Recht ſich an irgend einem Mitgliede des Hauſes zu vergreifen
Jch gebe dem Abg Pachnicke recht Der Präſident hätte das
verhindern können ir proteſtieren gegen die Verletzung der
perten gen e Den Präſidenten frage ob esin Zukunft Sikte hier im Hauſe werden ſoll daß alle Gänge
von Schutzleuten beſetzt werden Das widerſpricht
dem Geſetze zſident F

Präſident Frhr v ErffaJch muß nun doch einmal a ndatt daß Sie die ganze

Sachlage bedeutend verſchieben Lebhafte Zuſtimmung Wenn

danken dafür daß er allezeit beſtrebt geweſen iſt das Eiſenbahn

der Abg Borchardt freiwillig der Forderung des Polizeileutngefolgt wäre wie es jeder andere hier im Hauſe wahrſcherants

getan hätte Lärm und andauernde Zwiſchenrufe bei de
Soz laſſen Sie mich doch reden dann Hätte ſich tieſe
anze wider wärtige und anangenehme Sagen

nicht abgeſpielt Lebhafte Zuſtimmung Und wenn der p
Leinert dem Polizeileutnant inſofern zu Hilfe gekommen wäre
als er es ihm ermöglicht hätte den Abg Vorchardt hinauszu
führen wäre auch das nicht vorgekommen Lebhafte Zuſtim
mung Bezüglich der Abſperrung bemerke ich daß ich ſelbſtver
ſtändlich verpflichtet bin dem Polizeileutnant ſeinen Dienſt zu
erleichtern Andauerndes Lärmen und Zwiſchenrufe bei den
Soz 17 Schutzleutel Sie laſſen ja nicht einmal den Prä
ſidenten reden Da wundern Sie ſich daß Schutzleute An,
dauerndes Lärmen und Zwiſchenrufe bei den Soz bei dem di
weiteren Worte des Präſidenten nur bruchſtückweiſe zu hören
ſind ich kann nichts anderes ſagen das kin diſche Ver
halten des Abg Borchardt Erneutes noch ſtärkereg
Lärmen und Zwiſchenrufe bei den Soz Ugerhört Beleidigun
des Abg Borchardt Kindiſch ſind Siel Darauf große Unruhe
rechts und Rufe Ruhel Ja wenn Sie derartig ſich ver
halten dann kann ich mit Jhnen nicht reden

Abg v Kröcher Konſ
Die Anſicht des Abg Hirſch daß der Präſident für das

verantwortlich iſt was der Polizeileutnant getan hat iſt nicht
zutreffend Wenn der Präſident notgedrungen wie im vor
liegenden Falle dem Polizeileutnat den Auftrag erteilt hat einen
Abgeordneten zu entfernen dann trägt die Polizei die
Verantwortung dafür wie dieſer Auftrag ausgeführt
wird Lebhafter Beifall rechts Rufe b d Soz Jetzt verſtecken
Sie ſich hinter der Polizeil b

Abg Dr Liebknecht Soz
Jhr dröhnender Beifall zu den Worten des Abg v Kröcher

beweiſt daß Sie in dieſer ganzen Angelegenheit von dem aller
ſubalternſten Kommißgeiſt beſeelt ſind Unruhe
rechts Sie verwechſeln den Landtag mit einer
preußiſchen Polizeiwachtſtube aber Sie haben einRecht zu dieſer Verwechſtung nach der Art wie Sie ſich hier auf

geführk haben Große Unruhe rechts Abg v Kröcher meint
e die Polizei im Hauſe iſt kapitulierter Präſident und die Polizei hat das Work und die Macht
Dieſe Auffaſſung iſt Jhrer würdig aber mit der Geſchäftsordnung
und mit der Verfaſſung nicht vereinbar Sie ziehen die
Würde des Hauſes in den Kotfz nicht wir anderen

Pfui Rufe auf der Rechten
Der Präſident hat bisher noch mit keinem Wort geſagt daß

er die Polizeiaktion gegen Leinert als verfaſſungs und geſetz
widrig mißbilligt Wir Sozialdemokraten wollen keinen Zweifel
darüber laſſen daß wir die Herrſchaft eines Polizeibeamten in
dieſem Hauſe unter keinen Umſtänden anerkennen können Wenn
der Präſident den unglaublichen Standpunkt ver
tritt daß unſer Freund Leinert die Aufgabe gehabt hätte der
Polizei Bütteldienſte gegen ſeinen Fraktionsgenoſſen
Borchardt zu leiſten ſo zeigt ein ſolches Anſinnen wieder einmal
das geiſtige und moraliſche Niveau dieſes
Hauſes Wir werden uns niemals ohne Widerſtand aus
dieſem Hauſe enffernen laſſen und Sie werden weiter in dem
Moraſt der Verachtung des Volkes ſtecken bleiben
Große Unruhe auf der Rechten laute Rufe Raus k Raus

Sie haben ſa ſo weig Gefühl für Jhre eigene Würde daß ſie
gar nichts darin finden wenn das ganze Haus unter Polizei
aufſicht geſtellt wird Der Präſident hat ſeine elementarſte Pflicht
dem Abg Leinert gegenüber verſaäumt Erneute große Unruhe
bei der Mehrheit Der Präſident entzieht dem Abg Liebknecht
das Wort und läutet fortgeſetzt mit der Glocke während Dr Lieb
knecht weiterſpricht ſich aber bei der großen Unruhe im Hauſe
nicht verſtändlich machen kann

Präſident Frhr v Erffa
Der Vorgang hat ſich doch ſo abgeſpielt daß mir der Abg

Borchardt die Handhabung der Ordnung dauernd unmöglich machte
und daß ich ihn ausweiſen mußte Da er ſich nicht freiwillig dieſer
Anordnung fügte mußte die Polizei eingreifen Jetzt beſchweren
ſich nun die Herren über Gewalt Das heißt doch alles auf den
Kopf ſtellen

Ab Leinert
Jch habe mich nicht darüber beſchwert daß mein FreundBorchardt ausgewieſen worden iſt ſondern darüber daß die

Polizeibeamkten mich an der Ausübung meines
verfaſſungsmäßig garantierten Rechts alsAbgeordneter gewaltſam durch Ueberfall und
körperliche Mißhandkung gehindert haben
Das iſt eine Sache die das ganze Haus angeht und ich hatte
erwartet daß der Präſident eine Erklärung über ſein mir un
faßliches Verhalten abgeben würde Er hat das nicht getan
ſondern mir zugemuftet ich hätte der Polizei Platz machen ſollen
Es liegt doch aber ſo daß ich auf Grund der Verfaſſung und
der Geſchäftsordnung berechtigt bin auf meinem Platze zu ver
weilen und daß ich mir nicht gefallen laſſen brauche von irgend
einem Polizeibeamten gewaltſam von dieſem Platze entfernk zu
werden Die Zumutung daß ich der Polizei Bütteldienſte leiſten
ollkte gegen meinen Freund Vorchardt muß ich mit aller Ent
chiedenheit zurückweiſen Die Auffaſſung des Abg v Kröcher

ß das Hausrecht vom Präſidenten auf den Polizeileutnant über
gegangen iſt muß ich ebenfalls zurückweiſen

Präſident Dr Frhr v Erffa
s muß die Polizeibeamten jn Schutz nehmen Weil Sie

es mir unmöglich gemacht haben die Ordnung aufrecht zuerhalten
mußte ich die W in Anſpruch nehmen und dieſe war aller
dings berechtigt die ihr zweckmäßig erſcheinenden Mittel zur
Ausführung meines Aufträgs anzuwenden

S Abg LeinertDer Präſident ſagk ich hätte ihm die Führung der Geſchäfte
unmöglich gemacht Das iſt unwahr le Rufe rechts Schluß
Schlußl Der Präſident nimmt jetzt die Polizei gegen meine
Ausführungen in Schutz Es wäre doch viel mehr ſeine Pflicht

eſen mich in Schutz zu nehmen gegen die Vergewaltigung
urch die Polizei konſtatiere daß der Präſident dieſer

einſachen menſchlichen Anſtandspflicht nicht nach
gekommen iſt p

Präſident Dr Frhr v Erffa
Jch verbitte mir die Kritik meiner Geſchäftsführung

Abg Hirſch Soz iJm Gegenſatz zu der Darſtellung des Präſidenten muß ich
eſtſtellen daß wir uns bisher mit keinem Wort über die Ent
ernung unſeres Freundes Borchardt beſchwert haben Was wir
päter kun werden überlaſſen Sie uns freundlichſt ſelbſt Be
chwert haben wir uns lediglich darüber daß Polizei
eamte ſich an der Perſon des Abg Leinert ver
riffen haben Wenn der Präſident jetzt dieſes Verahren ausdrücklich billigt ſo ändert das die Situgtion Er hat
amit tatſächlich ſein Rechte an den Polizeikleut

nant abgetreten obwohl das auf Grund der Geſchäftsord
nung der Verfaſſung und des a es unzuläſſig iſt Jch
muß der Polizei allerdings mildernde Umſtände zubilligen denn
Sie zur Rechten haben durch die Billigung dieſes Vorgehens der
Polizei ja noch ein viel ſchwereres Verbrechen auf ſich geladen

Abg Hoffmann Soz
Als ich das Haus betrat ſagte mir der Abg Schifferer ob

ich meinen ſegne Borchardt nicht mitgebracht e egen den
Borchardt aufwollte er beſonders vorgehen Darauf ſtellte ſi
angriff zweidie Tribüne und rief Schifferer der ihn perſönli

Worte zu Deshalb wurde er aus dem Haufe gewieſen

S
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Präſident Frhr v Erffa aver ten Bericht ergibt daß Abg Vorchardt fort
Hrelt Zwiſchenrufe gemacht hat

W e ää ſtanden auf der
er einen Seite tAls So t von der Rechten die auch Zwiſchenrufe

anderen Ter nicht ausgewieſen wurden
nachten a Präſident Frhr v Erffa

Die Herren auf der anderen Seite haben ruhig geſtanden und

rtnicht geſ Abg Hoffmann Soz Doree w
hen au wiſchenrufe gemacht wie VBorchardt wieSie die a zſrge r ünd Hammer Jm übrigen

beiſpie Die gang genau daß wir ſchon bei der Veratung des Haus
Hleparagra hen erklärt haben wir würden eine h

e heidung herbeiführen und nur der Gewalt weichen Daß
Entſ von röcher ſein eigenes Kind verteidigt nehme ich ihm
Herr äbel Der Präſident hat den Abg Vorchardt direkt beleidigt

4 er ſein Verhalten kindiſch nannte Nun wundern Sie ſich
in es ebenſo aus dem Wald herausſchallt

räſidentIch habe mir ſehr woht teſte was ich von dem Verhalten

des Abg Borchardt ſagte h
Abg Hoffmann

Dann iſt es um ſo ſchlimmer Wenn der Präſident meint
der Polizeileutnant könnte mit den übrigen Abgeordneten machen
was er wollte wenn er den Auftrag hat gegen einen vorzu
ehen ſo iſt das ein Standpunkt der über den von Oldenburg
h hinausgeht Wenn hier von widerwärtigen Szenen die Rede

iſt ſo find es Jhre Gewalttaten Jhre Handhabung der Ge
ſhäftsordnung mit der Sie die Sosialdemokratie aus dieſem
Hauſe nicht mehr los werden Jhr Vorgehen wird uns aber bei
der nächſter Wahl ſoviel Mandate ſchaffen daß wir hier ſtärker

antreten als bisher eAbg v Kröcher Konſ
Meine Worte ſind irrtümlich aufgefaßt worden Jch habe nicht

geſagt daß dem Poligeileutnant die Aufrechterhaltung der Ord
nung des Hauſes übertragen worden iſt ſondern daß er die Ver
antwortung dafür trägt wenn er ſeinen Auftrag ausführt Die
Polizei wird ſicher dieſe Verantwortung leicht
kragen können Lebhaftes Sehr richtigl rechts denn ſie
kann naturgemäß ſagen wir müſſen an den Auszuweiſenden
herankommen und wenn die Herren die davor ſitzen nicht Platz
machen dann müſſen wir auch die entfernen Sehr richtig
rechts

Ein Antrag auf Schluß der Geſchäftsord
nungsdebatte wird angenommen

Die Abgg Hoffmann und Leinert wenden ſich noch
einmal in perſönlichen Bemerkungen gegen die Auffaſſung des
Abg v Kröcher

Der Abg Vorchardt der übrigens gegen ſeine Aus
weiſung Einſpruch erheben wird hatte dieſer ganzen De
batte auf der Journaliſtentribüne beigewohnt

Freitag 11 Uhr Fortſetzung der Beratung des Eiſenbahn

anleihegeſetzes hSchluß nach 454 Uhr

M Deutſcher Reichstag

57 Sitzung Donnerstag den 9 Mai
Am Tiſche des Bundesrats Dr Delbrück Kühn
Präſident Dr Kaempf eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 15 Min

Zunächſt ſteht auf der Tagesordnung die dritte Leſung der
kleinen Strafrechtisnovelle

Zweiter Tag
Die Abgg Schöpflin Soz und Arnſtabt Konſ treten wie

die geſtrigen Redner für die Veteranen ein

Abg Bruckhoff Vp t1910 ſind drei Geſetzentwürfe zugunſten der alten Krieger
angenommen worden Was iſt damit geſchehen Ein Veteran
wurde abgewieſen weil er ſich bei der Wahl des liberalen
Abgeordneten zu ſtark beteiligt hätte Hört Hört links
Bei einem anderen wurde auf das Geſuch geſchrieben Der Mann
iſt nicht konſervativl Erneutes Hört Hört Es iſt jetzt ſoviel
von der nationalen Flugſpende die Rede Wie
wäre es denn wenn die hochgeborenen Herren die den Aufruf
unterzeichnet haben auch ein Scherflein für die Veteranen geben
würden Sehr richtig links Ein konſervativer Herr aus der
Priegnitz hat ſogar erklärt Erſt die Liberalen haben den
Veteranen die Sucht eingeimpft immer neue Beihilfen zu ver
langen Sie ſollten mehr Spartanerſinn zeigen
Hört Hört links Sorgen Sie lieber für zufriedene Staats

bürger

Abg v Oertzen Rp
Gewiß der Staatsſekretär hat ſich wohlwollend erklärt

Aber die unteren Behörden richten ſich nicht immer
danach Jeder Veteran der nicht die nötige Berückſichtigung
findet ſollte ſich an den Vertreter ſeines Wahlkreiſes im Reichs
tage wenden Die Beihilfe ſollte auf 180 Mk erhöht werden
Auf den politiſchen Standpunkt kommt es nicht an
Jch kann mir nicht denken daß ein Beamter einen ſo niedrigen
Standpunkt einnehmen kann Gewiß ich bedaure es daß mancher
alte Kamerad zur linken Seite gehört Heiterkeit aber das darf
man ihm nicht entgelten laſſen Das würde ich aufs ſchärfſte
verurteilen und brandmarken Beifall

Abg Dr Will Zentr
Seit Jahren reden wir über das Thema faſſen Beſchlüſſe

und alles bleibt wie vorher

Nach weiteren Ausführungen der Abgg Thöne Soz
Baumann Zentr Vogt Hall Konſ Hepp Natl und
Koch Vp weiſt Vizepräſident Dr Paaſche darauf hin daß
ſich noch ſechs Redner zu der Materie gemeldet hätten Er bitte
dieſe ſich möglichſt kurz zu faſſen Jm weſentlichen ſagt ja jeder
der Herren dasſelbe Sehr richtigl und Beifall

Es ſprachen noch die Abgg Dombeck Pole Vietmeher
Wirtſch Vgg Werner Hersfeld Rfp Schwarz Schwein

furth Zentr
Auch Abg Schöngaich Carolath Natl erneuert ſeinen

geſtrigen Appell an die Regierung Der Vorſchlag die Beihilfe
auf 180 Mk zu erhöhen iſt durchaus dankenswert

Schatzſekretär Kühn
Jch habe für die Teilnehmer an den großen Kämpfen des

verfloſſenen Jahrhunderts alſo für meine alten Kameraden mit
denen ich einſt ſelbſt hinausgegangen bin ſtets ein warmes Herz
gehabt Auch der Bundesrat hat alles getan um den alten
Kriegern zu helfen 1895 gaben wir 1,8 Millionen für die
Veteranen aus jetzt 1912 ſind es 29 Millionen Wir ſind in der
Fürſorge für die Veteranen viel weiter gegangen als z B Oeſter
reich und Frankreich Mein Vorgänger glaubte mit ſeiner Ver
ordnung auf Wince e Praxis bei der Vergebung der
Beihilfen die Wünſche des Reichstags vom Jahre 1910 erfüllt zu
haben Vorläufig kann ich keine Hoffnungen auf weitere Zuge
ſtändniſſe machen Die Hauptſache iſt jetzt daß die Verord
nung weitherzig und wohlwollend angewendet
werden Wir ſind bereit nochmals durch ein Rundſchreiben an
die Bundesregierungen dieſe Notwendigkeit zu betonen Wir
werden hoffentlich bald dahin gelangen daß kein unterſtützungs

Der Stat für das Refchsſchatzamf halten Wie ſteht es mit der Aus rn der int Jahre
faſt einmütig angenommenen Reſolution die eine Aenderung
der Zivilverſorgung der Militäranwärker ins
beſondere ihre Anſiedlüng verlangt Mit der Verſtärkung des

eeres wird das jetzige ertafreg immer unhaltbarer Um die
inſtellung Untaugliche zu verhindern ſollten bei den Muſterun

gen wenigſtens in den großen Städten die Schulärzte heran
gezogen werden

Generalleutnant Baemeiſter
An die Militärdienſtfähigkeit der Apotheker ſtellen wir nicht

zu hohe Anforderungen Die Unterſtühungen für die Kriegsinva
liden ſind kürzlich auf Grund einer Vereinbarung mit dem Reichs
ſchatzamt um 20 Proz erhöht worden vVeifall Die Zivil
verſorgung hält die Militärverwaltung für eine Lebensfrage der

rmer Je beſſer die Zibilverſorgung deſto reichlicher der Erſatz
Deshalb ſucht die Verwaltung ſie ſo günſtig wie möglich zu ge
ſtalten Vor Zwei Jahren iſt eine gewiſſe Stockung eingetreten
hauptſächlich wegen der allgemeinen Sparſamkeitsbeſtrebungen bei
den Zivilbehörden

Der General gibt eine ziffernmäßige Darſtellung über die
Zivilverſorgung Auch hinſichtlich der Wehrvorlage iſt Vorſorge
getroffen Es geſchieht alles was geſchehen kann Die Frage der
Anſiedlung iſt im letzten Jahre genau geprüft worden aber die
Bemühungen ſcheiterten weil ſich zur Anſiedlung die eigentlichen
Militäranwärter trotz der geboienen Vorteile nicht gemeldet haben
Der Militäranwärter iſt nach per Dienſtzeit nicht mehr
ſonderlich befähigt Anſiedler zu werden Wir ſind aber mit dem
Landwirtſchaftsminiſter in Vrbindung getreten

Scchſiſcher Generalmajor Frhr v Weißdorf
erwidert dem Abg Erzberger der die Venſionierung eines

hen Vorſtabsapothekers getadelt hatte Die Militärver
fähig ſie nb darauf ſehen daß die Militärbeamten felddienſt

Ein Vertreter des Reichsmarineamts gibt für die
Marine ähnliche Erklärungen ab In den letzten ſieben Jahrenſind nur 3 Apotheker penſioniert worden die alle über 20 Dienſt
jahre hatten

Abg Siebenbürger Konſtritt für die Altpenſdnare ein ger Konſ

t Abg Götting Natlunterſtützt die Wünſche der Kriegsinbaliden und Altpenſionäre

Abg Lieſching Vp
betont daß die ärztlichen Zeugniſſe aufs gewiſſenhafteſte aus
geſtellt werden müſſen Dann wird auch die Zahl der

Penſionierungen geringer werden Die Frage der Zivilverſorgung
iſt außerordentlich ſchwierig Wenn die eVrſorgung der Militär
anwärter ſchlechter wird würde die Verſorgung unſeres Heeres
mit tüchtigen Unteroffizieren gefährdet Andererſeits iſt aber
auch eine Militariſierung unſeres Zivillebens
bedenklich Die Altpenſionäre ſind in einer außerordent
lich bedrängten Lage und es iſt eine Ehrenpflicht des Reiches ihnen
und namentlich ihren Familien zu helfen Es läßt ſich vielleicht
ermöglichen ihnen Zulagen zu geben und zwar ſollten dieſe an
keine Bedingungen geknüpft werden Der Geiſt der Sparſamkeit
der den Jnvaliden und Altpenſionären gegenüber herrſcht herrſcht
nicht gegenüber den höheren Offizieren Die Ausgaben müſſen
nach der Notwendigkeit bemeſſen werden Beifall

Abg Dr Struve Vp
empfiehlt die Zuziehung des Schularztes zu den Aushebungen
Tüchtige Unteroffiziere ſollten auf dem Lande angeſiedelt werden
Zivilverſorgungsſchein bedeutet jetzt vielfach Zivilſorgeſchein
Bei der Neuregelung der Penſionsgeſetzgebung ſoll man auch an
die Deckoffiziere denken Der Redner verweiſt darauf daß auch
weibliche Beamte viele Stellen wegnehmen

Generalleutnant Bacmeiſter
erklärt daß die weiblichen Beamten ſoweit ſie nicht nur als
Hilfsbeamte angeſtellt ſind nur in ſolche Stellen kommen für

Abg Mertin Rp
bedauert daß bei der Beſtrafung von Telephonbergehen mil
dernde Umſtände ausgeſchloſſen ſind

Abg Wellſtein Hentr
Die Fälle von Telephonvergehen ſind ſo ſelten daß die Frage
von keiner praktiſchen Bedeutung iſt

Abg Dr Arendt Rp
Es liegk eine große Härte vor Ein unbeſcholtener Mann
der keine b Abſicht halte kann mit Gefängnis beſtraft werden
Man ſollte die Möglichkeit geben daß dafür Geldſtrafe eintritt
Der Redner beantragt dieſen Punkt von der Tagesordnung ab

zuſetzen eDer Antrag wird abgelehnt
Die Novelle wird angenommen
Der Gebührenktarif für den Kaiſer Wilhelm Kanal Sehr richtigl

wird in erſter und zweiter Leſung angenommen

Deutsches Reich
Der Rücktritt des Grafen Metternich

Telegramm unſeres Berliner Korreſpondenten

K Berlin 9 Mai abends
Die Nordd Allg Ztg meldet amtlich Der Kaiſerliche

Botſchafter Graf WolffMetternich hatte bereits vor Jahres
friſt nachdem er zehn Jahre den verantwortungsvollen
Poſten in London zum Teil unter ſchwierigen
Umſtänden verwaltet ſeine Abſicht ausgeſprochen ſich
aus dem politiſchen Leben zurückzuziehen Verſchie
dene Gründe veranlaßten den Votſchafter die Ausführung
dieſer Abſicht zu verſchieben Es kamen der Beſuch Seiner
Majeſtät des Kaiſers in London dann die Krönunggsfeier
lichkeiten und die politiſchen Ereigniſſe des letzten Jahres
welche einen Wechſel auf der Londoner Botſchaft unerwünſcht
erſcheinen ließen

Nunmehr hat wie wir hören der Votſchafter ſeinen
Abſchied eingereicht und bewilligt erhalten Für die ſofor
tige Wiederbeſetzung des Poſtens iſt Vorſorge getroffen So

id die Aeußerung der engliſchen Regierung
vorliegt ob die in Ausſicht genommene Perſönlichkeit ihr
genehm iſt wird die Ernennung des Nachfolgers und ihre
Veröffentlichung erfolgen v

Staatsſekretär Dernburg Oberbürger
meiſterkandidat für Frankfurt

da Da es als ſicher gilt daß Wermuth Oberbürgermeiſter
on Berlin wird haben wie ein Privattelegramm der S

géſet aus Frankfurt a M meldet nunmehr einige an
W hene Mitglieder des Stadtparlaments die bisher für
Adigrutt als Nachfolger des Frankfurter Oberbürgermeiſters

a es eintraten mit dem früheren Staatsſekretär des
b Nolonialamtes Dernburg zunächſt ganz unver

Spit ühlung genommen ob er geneigt ſei an die
Se m Frankfurter Kommunalverwaltung zu treten
d ntwort iſt noch nicht eingegangen Staatsſekretär

Bernburg weilt augenblicklich in Rom

bedürftiger Veteran ohne Beihilfe iſt
Der Etat des Reichsſchatzamts wird erledigt

Der Etat über den allgemeinen Penſionsfonds

Eine Reſolution Brandys Pole fordert eine Erhöhung
des Ruhegehalts der Altpenſionäre

Abg Erzberger Zentr
bedauert daß Militärapotheker penſioniert werden weil
ſie nicht mehr felddienſtfähig ſind Einigten fehlte nichts anderes fordert eine Volksausgabe der ſtenographiſchen Berichte

Was heißt feld Damit die Reden noch länger werdenals daß ſie ſchwerhörig waren ört Hörtdienſtfähig St ptelJch möchte wiſſen wieviel Reichstagsab
Arzt die Beſcheinigung erhalten können daß er nicht felddienſt
fähig iſt Lebhafte hoRufe Oft gehen penſionierte Offiziere
in fremde Dienſte Nehmen dieſe Staaten kranke Leute Das
glaube ich nicht Alſo ſind ſie zu unrecht penſioniert worden

Solche Offiziere dürfen wenn ſie von fremden
Staaten bezahlt werden keine Penſion aus der Reichskaſſe er

Parlamentarisches
O Berlin 10 Mai Eigene Meldung

Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes
zur Vorberatung der Einkommenſteuer
geſetznovelle hat den letzthin erwähnten Antrag die
mehr als 4 Prozent jährlich betragenden Mehreinnahmen
aus der Einkommenſteuer nach Maßgabe eines beſonderen
Geſetzes zur Entlaſtung der kommunalen Verbände zu ver
wenden mit großer Mehrheit abgelehnt Maßgebend
dafür war die Erklärung des Finanzminiſters daß die
Staatsregierung die Mißſtände auf dem Gebiete der Kom
munalabgaben insbeſondere die ganz ungleichmäßige Be
laſtung der einzelnen Gemeinden würdige und ihnen abzu
helfen bedacht ſein werde ſowie die Erwägung daß die in
dem Antrag vorgeſehene Maßregel allzu ſchematiſch gedacht
und unzureichend ſei

Der ebenfalls eingehend erörterte freiſinnige
Antrag auf Einführung der Quotiſierung der
Einkommenſteuer ſcheiterte ſchließlich an dem Wider
ſtand der konſervativen Mitglieder die wieder einmal von
den Zentrumsmitgliedern unterſtützt darin eine Stärkung
des parlamentariſchen Einfluſſes erblicken zu müſſen glaub
ten Der Hinweis auf die Verhältniſſe der Kommunen die
ja tatſächlich die Quotiſierung die alljährliche Bemeſſung
der Höhe der Steuerzuſchläge haben wonach dieſe Einrichtung
ein beſtländiges An wachſen der Steuern zur
Folge haben müſſe wird von nationalliberaler Seite durch
die Mitteilung entkräftet daß die Kommunalſteuern
doch auch gelegentlich wieder haben herabgeſetzt wer
den können z B in Halle im laufenden Jahre
um 10 Prozent

Hoj und Perſonalnachrichten
c Der Kaiſer von Japan erwiderte Donnerstag den Beſuch

des Prinzen Waldemar von Preußen der aus dieſem
re im Kaſumigaſekipalaſt zu Tokio Wohnung genommen

e

c Der Reichskanzler von Vethmann Hollweg empfing geſtern
nachmittag den Vorſitzenden des Direktoriums des Norddeutſchen
Lloyd Heineken und ſpäter den Reichstagspräſi
denten Dr Kaempfa Der bisherige Privatdozent in der mediziniſchen Fakultät

die kein Militäranwärter ſich gemeldet hat
Die Altpenſionär Reſolution wird angenommen

Der Etat des Reichstags

Eine Refolutionn Baſſermann fordert für die Abgeordneken
freie Fahrt während der Dauer der Legislaturperiode auf den deut
ſchen Eiſenbahnen

Abg Kuhnert Soz
Zuruf

Nach Annahme der Reſolution Baſſermann wird auch dieſergeordnete felddienſtfähig wären Jeder würde vom Eigt erledigt
Freitag 1 Uhr Heeresvorlage und Militäretat

Schluß s Uhr WJZ S S S S

wder Univerſität zu Königsberg Prof Dr Alexander Ellinger

iſt zum ordentlichen Profeſſor in derſelben Fakultät ernannt
worden

Ausland

Anſchlag gegen ein ruſſtſches Kriegsſchiff
Aus Helſingfors wird gemeldet
An Bord des hier liegenden ruſſiſchen Kriegsſchiffes

Ceſarewitſch wurde eine Anzahl Leute der rn die
teils aus Ruſſen teils aus Finnen beſteht verhaftet
Ebenſo wurden in der Stadt unter den Bewohnern zahl
reiche Verhaftungen vorgenommen in Verbindung mit vielen
Hausſuchungen Ueber die Gründe dieſer Maſſenverhaftungen
wird amtlich ſtrengſtes Stillſchweigen beobachtet Es ver
lautet mit größter Beſtimmtheit daß es ſich um einen An
ſchlag gegen das Kriegsſchiff handeln ſoll das in die Luft
geſprengt hätte werden ſollen

Streikkrawalle in Frankreich
Aus Paris wird gemeldet

Seit mehreren Tagen ſchon iſt es in Romans Departe
ment Dröme wo die Arbeiter der deren Kautſchukfabriken
im Ausſtande ſich befinden zu heftigen men
zwiſchen Streikenden und Streikbrechern gekommen Mitt
woch nachmittag ſammelte ſich wieder ein Haufen Ausſtän
diger vor einer Fabrik und bewarf die Polizei und Gen
dameriepoſten mit Steinen Die Beamten gingen darauf
mit blanker Waffe gegen ihre Angreifer vor Ein Arbeiter
erhielt einen Schuß in den Unterleib Jm Laufe des Ge
fechtes wurden mehrere Gendarmen verwundet Der Polizei
kommiſſar von Romans wurde durch einen Steinwurf ſchwer
am rechten Auge getroffen

Allgemeine Srhebung in Marokko
Aus Ceuta wird den Madrider Blättern gedrahtet
Briefe aus Fez an Eingeborene melden daß in Marokko

eine allgemeine Erhebung gegen die Franzoſen jeden Kugen
blick erwartet wird Alle Furten des Sebu ſind von feind
lichen Scharen der Mauren beſetzt

m



alle und Umgebung
Salle a 10 Mai

Nicht ſo langſam ſer
Seit 8 Wochen wird ein Teil der Merſeburgeruraße Riebegplatz bis Königſtraße umgepflaſtert Bei

dem langſamen Fortſchreiten der Arbeiten können nochmal
8 Wochen vergehen bis dieſe ca 180 Meter lange Strecke

ferti lt iſtz t 35 Gewerbetreibenden ſind der Anſicht
daß die Arbeiten nicht flott genug vor ſich gehen die Kund
ſchaft infolge der unangenehmen Wegverhältniſſe die Straße
meidet wodurch dieſe Geſchäftsleute eine große Einbuße in
ihren Einnahmen erleiden Ein weiterer Uebelſtand wird
für dieſe dadurch hervorgerufen daß die Geſchirre welche
Waren für ſie abzuliefern haben oder ſolche mitnehmen ſollen
die Straße nicht paſſieren dürfen ſondern an der Ecke König
ſtraße halten müſſen um die Waren von dort nach den Ge
ſchäften oder von dieſen nach jener Straße hinzuſchaffen was
mit großen Schwierigkeiten und Zeitverluſt verbunden iſt

Die durch dieſen Zuſtand Geſchädigten wenden ſich mit
dieſer Kritik an die Oeffentlichkeit damit dem Uebel abge
holfen wird Sie hoffen daß der Magiſtrat den Unter
nehmer veranlaßt die Fertigſtellung der Straße zu beſchleu
nigen Daß ſich die Geſchäftsleute nicht an den Magiſtrat
direkt gewandt haben hat ſeinen Grund darin daß ſie der
Anſicht ſind eine öffentliche Kritik wirkt ſchneller als der
ſonſt übliche Jnſtanzenweg

Aufgehobene Ermäßigung
Wie man uns ſchreibt haben ſich infolge des niedrigen

Waſſerſtandes auf der Saale und der dadurch hervorgerufenen
Erſchwerung des Schleppbetriebes die Vereinigten Elbſchiff
fahrtsGeſellſchaften Dresden genötigt geſehen die
bisher auf die tarifmäßigen Saaleſchlepplöhne gewährte Er
mäßigung aufzuheben

Ein tragiſcher Fall ereignete ſich am Mittwoch in der Kapelle
des Südfriedhofes bei einer Trauerfeier Noch ehe die Feier be
gann ſank eine ältere Frau auf der Bank in ſich zuſammen Ein
Herzſchlag hatte ihrem Leben ein ſchnelles Ende bereitet

Theater und Musik
Frühjahrskonzert des Arbeiter Sängerchors Halle a S

Leitung Hugo Engelmann
Das geſtrige Frühjahrskonzert des ArbeiterSängerchors

ein UthmannAbend im großen Saale des Volksparks bot
allen Muſikfreunden einen ſchönen Genuß Das Programm
war den gegebenen Verhältniſſen angepaßt Der ſtrebſame
Verein der ca 150 Sänger auf das Podium ſtellte verfügt
über ein vorzügliches Material Unter der umſichtigen und
anfeuernden Leitung des Herrn Hugo Engelmann er
fuhren die einfachen Volkslieder wie Es ſteht eine Lind
im tiefen Tal von Uthmann Kimmt a Vogerl geflogen
in der Bearbeitung von v Othegraven und das als Zu
gabe gewählte Zu Straßburg auf der langen Brück eine

erfreuliche Wiedergabe Die Chöre Feſtgeſang Dem Lenz
entgegen Der Menſchheit Erwachen Sturm Walther
von der Vogelweide Jch warte dein o goldner Freiheits
tag ſämtlich von Uthmann der Brahmsſche Chor Jn
ſtiller Nacht von Widmann bearbeitet Schumanns Träu
mender See und Märzluft von Angerer kamen nicht
minder ſchön zur Geltung Die Einſätze Pianoſtellen die
in vorbildlicher Weiſe anſchwellenden Erescendi die in
Macht und Fülle rauſchenden Forti der Rhythmus waren
vorzügliche Leiſtungen wie ſie nur unter einer tüchtigen
Leitung r roller Hingabe aller an die geſtellte hohe Auf
gabe gezeitigt werden können Allerdings macht ſich manch
mal bei einzelnen ein Forcieren und eine gutturale
Tongebung bemerkbar Jch erwähne dieſe Fehler nicht etwa
um die wirklich guten Leiſtungen des Chores herabzuſetzen
ſondern weil es das einzige iſt was man bei ſtrenger
Abwägung noch zu tadeln findet

Der ſtürmiſche Beifall der außerordentlich zahlreich an
weſenden Zuhörer nötigte dem Chor das ſchon erwähnte
Zu Straßburg auf der langen Brück und den Jägerchor

aus Webers Euryanthe ab
Zu dem Abend war außerdem das WaldhornQuartett

die Herren Arno Rudolph Eduard Müller Max
Bruder und Oswald Fritz ſche vom Gewandhaus Orche
ſter zu Leipzig gewonnen Die Zugehörigkeit der vier
Herren zu dem bekannten Orcheſter bürgte für gute Lei
ſtungen Für den ſtarken Beifall den ſie vor allem im
zweiten Teile erzielten dankten die Künſtler durch den

u r Lorenzes in allem nahm der Abend einen nach i Seitehin vollbefriedigten Verlauf a lerer r e

Das Kölner Kaiſerwettſingen
Wie bekannt wird hat die Kommiſſion für das Kaiſerwett

ſingen in Köln beſtimmt daß der für den Wettſtreit aufge
gebene Chor ſtatt wie bisher ſechs fortab zehn Wochen den

Vereinen überlaſſen bleibt Eine weitere Beſtimmung wonach
die Chordauer fünf Minuten nicht überſchreiten dürfe wird nicht
den Beifall der größeren Vereine finden die den Standpunkt ver
treten daß die Leiſtungsfähigkeit eines größeren Geſangskörpers
erſt durch den einwandfreien Vortrag eines großen Chors er
wieſen wird Der Termin zur Teilnahme am Kaiſerwettſingen
iſt zwei Monate früher gelegt Es findet wahrſcheinlich wieder
in der Zeit der Wiesbadener Woche ſtatt Bisher haben bereits
zahlreiche Vereine aus dem Rheinland die Teilnahme beſchloſſen
darunter zwei aus Aachen mehrere aus Eſſen und Barmen je
einer aus Duisburg Köln Gladbach Mülheim a Rh uſw

Provinzialnachrichten

Der Bund der Landwirte und der Neue Preußiſche
Lehrerverein

Gotha 7 Mai Der Bezirksſchulinſpektor und Redakteur
der Pädagogiſchen Warte K O Veetz der vom Neuen Preu
ßiſchen Lehrerverein wegen Beleidigung verklagt worden war iſt
in allen Jnſtanzen freigeſprochen worden Er hatte in einem Ar
tikel behauptet daß jeder hauptſächlich von Landlehrern gegrün
Dete neue Verein vom Bund der Landwirte finanzielle Unter
ſtützung erhalte damit er dem Bunde wieder Handlangerdienſte

dem Boden liegen Die Perſönlichkeit dieſes Mannes konnte
7 e werden Er iſt unter dem Spitznamen J
ekannt

S Tezis langen ins Hoſpital geſchafft werden während
er

leiſte Die Gerichte kamen zu obigem Entſcheid da das erſtere
tatſächlich der Fall ſei daß letztere aber einem Redakteur unter
den gegenwärtigen politiſchen Verhältniſſen anzunehmen ge
ſtattet ſei

Gaſtwirte und Kursbuch
Altenburg 5 Mai Gegen Storm den Herausgeber des

nach ihm benannten Kursbuches hat die hieſige GaſtwirtsJnnung
in Verbindung mit dem Verkehrs und Verſchönerungsverein
Klage angeſtrengt Jn dem dem Kursbuche angehängten An
zeigenteile heißt es nämlich

Altenburg Komfortabelſte Hotelunterkunft in Leipzig
Auch der Stadtrat hat zu dieſer Sache bereits Stellung genommen
und dabei das größte Verwundern über ein ſolches Vorgehen
Storms zum Ausdruck gebracht Man darf geſpannt ſein wie
die Angelegenheit verlaufen wird

S Könnern 9 Mai Ein Einbruchsdiebſtahl
wurde in der Nacht zum Mittwoch im Geſchäft der Frau
Thiele Heiligegeiſtſtraße 2 verübt Vom Pulverhof aus ſtieg
der Spitzbube durch ein Fenſter in den Laden und ſtahl Stoffe
Schlipſe Handſchuhe Portemonnaies und dergl Waren Ein
Stück Drell verlor der Einbrecher vor dem Hauſe Jn der
Perſon des Spitzbuben vermutet man einen als Frau ver
kleideten Mann der ſich am Sonnabend im Geſchäft der Frau
Thiele und in anderen Geſchäften hier umgeſehen hatte und
vorgab auf eine Frau zu warten die etwas kaufen wollte

Querfurt 6 Mai Goldenes Meiſterjubiläum
Der Fleiſchermeiſter Franz Klingner hier wurde anläßlich ſeines
50jährigen Meiſterjubiläums von der Handwerkskammer zu Halle
zum Ehrenmeiſter ernannt

Weißenfels 8 Mai Die Stadtverordneten
beſchloſſen die Anſchaffung von Ruderbooten für die Ober
klaſſe der Oberrealſchule und ſetzte das Honorar für die Schul
ärzte für neueingeſchulte Kinder auf 75 Pfg und für ältere
Schulkinder auf 50 Pfg feſt Die Erhöhung der Gehälter
der ſtädtiſchen Beamten wurde einer Kommiſſion überwieſen

Stecklenburg 8 Mai Die Magdeburger Pio
niere, die im Steinbachtale einen neuen Weg angelegt und
Sprengübungen vorgenommen haben werden uns am Sonnabend
dieſer Woche wieder verlaſſen nachdem ſie ihre Aufgabe erfüllt
haben Jhnen zu Ehren findet am Freitag abend im Gaſthof zum
grünen Walde ein Abſchiedsball ſtatt an dem ſich auch die Ein
wohnerſchaft zahlreich beteiligen dürfte

Salzfurth 8 Mai Der einzige hoffnungs
volle Sohn des Landwirts Berger von hier der beim
Artillerie Regiment Nr 75 in Halle a S diente wurde vor
etwa 14 Tagen von einem Pferde vor den Leib geſchlagen und iſt
jetzt an den Folgen geſtorben Geſtern abend wurde er als Leiche
ſeinen Eltern überbracht

Vermischtes

Die Ueberſchwemmungen in Bayern und Tirol
Aus ganz Bayern Tirol Vorarlberg und Salzburg

laufen Nachrichten über ſchwere Hochwaſſerſchäden
ein Ganze Gegenden ſind überſchwemmt Jn Parten
kirchen hat die Partnach 500 Kubikmeter Papierholz weg
geſchwemmt Außerdem führt ſie viel Wild mit ſich Auf den
neuen im Bau begriffenen Bahnlinien Partenkirchen
Mittenwald Jnnsbruck und Partenkirchen Ehrwald wurde
durch Ueberſchwemmungen großer Schaden angerichtet
Die Bahnlinie über den Markwartſtein iſt über
ſchwemmt Der Verkehr mußte eingeſtellt werden Jm ganzen
Algäu ſind infolge wolkenbruchartigen Regens ſämtliche
Flüſſe über die Ufer getreten Der Bahnverkehr auf der Strecke
Jmmenſtadt Obersdorf mußte eingeſtellt werden Jller
abwärts ſind ſämtliche Wieſen überſchwemmt Wenn der
Regen anhält iſt eine Hochwaſſerkataſtrophe wie im Juni
1910 unvermeidlich Jn München iſt die Jſar um andert
halb Meter geſtiegen

Noch ſchlimmere Folgen hat das Waſſer bereits in Tirol
gezeitigt Die Flüſſe und Bäche ſteigen rapid Die von
Fremden viel beſuchten Ortſchaften Dt Johann Erpfendorf
ſowie Waidring ſtehen unter Waſſer Köſſen bei Kufſtein iſt
vom Verkehr vollſtändig abgeſchnitten Von Jnnsbruck wurde
militäriſche Hilfe verlangt Auch im ganzen Lechtale herrſcht
große Ueberſchwemmungsgefahr Der Lech iſt bereits um
zwei Meter geſtiegen Der Betrieb auf der Giſelabahn iſt
eingeſtellt
Aus Jnnsbruck wird gemeldet daß einige Vororte

darunter Hötting überſchwemmt ſind Militär hat die ganze
Nacht hindurch gearbeitet Die Brandenburger Ache hat den
Kurort Kramſach unter Waſſer geſetzt Jn der Umgegend
von Kufſtein ſind ebenfalls mehrere Gebirgsflüſſe ausgetreten
und haben viele Kulturen überſchwemmt

Aus Salzburg wird gemeldet daß infolge des Regen
waſſers und der Schneeſchmelze die Gebirgsbäche ausgetreten
ſind Die Salzach ſteigt rapid und hat in ihrem Oberlauf
bereits ſämtliche Niederungen überſchwemmt

Wiener Dlatten brüclker
Paris hat ſeine Apachen Wien gleichwertig die

Platten brüder Mittwoch wurden einige dieſer Geſellen
bei einem Einbruch in der Taborſtraße überraſcht Die her
beigerufene Polizei wurde von den Einbrechern mit Revolver
ſchüſſen empfangen die von den Poliziſten erwidert wurden
Es entſtand eine regelrechte Apachenſchlacht nach bekanntem
Pariſer Vorbild Schließlich waren zwei Einbrecher und
zwar der Hilfsarbeiter Kopany und der Schuhmacher Maſek
ſo ſchwer verwundet daß ſie ſich ergeben mußten Der dritte
Verbrecher ſetzte jedoch die Schießerei mit den Poliziſten fort
bis ihm anſcheinend die Munition ausging ſo daß eine kurze
Pauſe entſtand Als die Polizei jetzt in das Lokal eindrang
fand ſie den dritten Einbrecher mit ſchweren Verletzungen auf

Alle drei ſind vielfach ſchwer vorbeſtrafte Jndi
viduen Die beiden erſten mußten infolge ihrer Verletzungen

ritte auf dem Wege dorthin ſeinen Verletzungen er
legen iſt

Jugendlicher Selbſtmörder
Verlin 9 Mai Heute nacht hat ſich der 14 jährige

Sohn des Rechtsanwalts U II rich in der elterlichen Woh
i rhängt Der Grund zur Tat iſt in Dunkel

gehüllt
J e

Der erſte Prozeß gegen die White Star Line
Vor dem Liverpooler Gericht fand Mittwoch der

Schadenerſatzprozeß gegen die White Star Line erſte
Die White Star Line willigte jedoch ohne vorherige Verhand et
ein an die Klägerin die Frau eines Stewards die Summ lung

300 Pfund auszuzahlen e von

Letete Nachrichten
Reichstagsſtichwahl Varel Jever

h Oldenburg 9 Mai Privat Telegramm
Jm Wahlkreiſe Varel Jever fand heute die Stich
wahl ſtatt Trübes regneriſches Wetter trug zur Beteili
gung der Wähler am Wahlakt nicht gerade bei Die Wahl
beteiligung war bis Mittag nicht ſtärker als am Haupt
wahltage Jn Rüſtringen machten die Sozialdemokraten
die größten Anſtrengungen um ihrem Kandidaten Hug zum
Siege zu verhelfen Jn Varel taten die Freiſinnigen ihr
Möglichſtes um Wiemer durchzubringen Automobile durch
fuhren die Ortſchaften um ſäumige Wähler heranzuſchaffen
Jn Jever unterſcheidet ſich der Stichwahltag nur wenig
vom Hauptwahltage auch hier herrſchte Regenwetter das
die Wahlbeteiligung nicht erhöht

Jever 10 Mai Priv Tel Bei der geſtrigen Reichs
tagserſatzwahl wurde Dr Wie mer Volksp mit 15 827
Stimmen gewählt Hug erhielt 13 407 Stimmen

Bei der Hauptwahl am 26 April hatten erhalten Dr
Wiemer Vp 10901 Hug Soz 12557 Dr Albrecht
ntl 1898 und Frhr v Hammerſtein Bd d Landw 998

Stimmen Das Mandat hatte vorher bekanntlich Albert
Träger inne

Die Polizei im Abgeordnetenhauſe
Berlin 9 Mai

Die National Zeitung ſchreibt Eine ſolche
kindiſche Methode wie ſie der bisher in den weiteſten Kreiſen
unbekannte Abgeordnete Borchardt anzuwenden für gut be
funden hat wird nur beitragen ſeine Partei vor den Augen
der Wähler herabzuſetzen und lächerlich zu machen Es wäre
aber wünſchenswert geweſen daß wegen einer ſolchen Ent
gleiſung nicht das ſchwerſte Verhängnis für den Parlamen
tarismus heraufbeſchworen worden wäre Vor allem war
der Ausweg da die Sitzung aufzuheben und während der
Pauſe die gewaltſame Entfernung des renitenten Abgeord
neten zu veranlaſſen Dadurch daß der Präſident ſich dieſes
Ausweges nicht bediente und die Polizei mitten in der
Sitzung kommen ließ lud er Vorwurf auf ſich und hat den
Sozialdemokraten die ſich ſelbſt ſo ſehr ins Unrecht geſetzt
ſahen eine Handhabe gegeben dieſe moraliſche Niederlage
als Martyrium hinzuſtellen und agitatoriſch auszubeuten

Die Germania ſchreibt Was heute im Abgeord
netenhauſe ſich ereignete war grenzenloſes und ſchamloſes
Verhöhnen jedes Parlamentarismus Wenn wir uns auch
nicht verhehlen können daß das Vorgehen Borchardts bei den
Maſſen der Sozialdemokratie Beifall finden wird ſo ſteht
dach das eine feſt daß zahlreiche Mitläufer der Sozial
demokraten angeekelt ſein werden und noch ſo viel bürger
liches Gefühl beſitzen werden um ihren Nacken nicht unter die
ſchrankenloſe Herrſchaft der Sozialdemokraten zu beugen

Abgeordneter Vorchardt proteſtiert
h Berlin 9 Mai Privat Telegramm Gegen die

Ausſchließung von der Sitzung des Abgeordnetenhauſes hat
Abg Borchardt Soz heute in einem Schreiben an den
Präſidenten Proteſt eingelegt Er beruft ſich im Proteſt
auf die beſtehenden Reichsgeſetze die im Widerſpruch mit der
Geſchäftsordnung ſtehen und ſtellt feſt daß auch andere Ab
geordnete die er namentlich anführt Zwiſchenrufe gemacht
haben ohne Ermahnung zu erhalten Nach ſeiner Anſicht
hätte ihn der Präſident dreimal zur Ordnung rufen
müſſen bevor er ihn zwangsweiſe entfernen ließ Der Ein
ſpruch wird zu Beginn der Freitagsſitzung verleſen
und auf die TagesordnungderSonnabenſitzung
geſtellt werden

Die Ueberſchwemmungskataſtrophe am
Miſiſſippi

O Newyork 9 Mai Aus Melville in Louiſiana wird
gemeldet daß der Dampfer Whiteman dort mit 750
Geretteten der Ueberſchwemmungskata
ſtrophe des Miſſiſſippi eingetroffen iſt Der Ka
pitän des Dampfers erzählte er habe die Unglücklichen eng
zuſammengekauert auf einem Damm in Point Coupée ge
funden der von dem Waſſer noch nicht überſchwemmt worden
war Sie hatten dort drei Tage bei dem fürchterlichen
Regenwetter zugebracht und ſeit 8 Stunden keine Nahrung
zu ſich genommen Zwölf Neger die ſich bei den Rettungs
arbeiten beteiligt hatten haben den Tod in den Fluten ge
funden da ſie des Schwimmens unkundig waren Man
ſchätzt die Zahl der Geretteten auf 20000 ebenſo
viele Unglückliche harren aber noch der Rettung Da jetzt
eine günſtigere Wendung in der Temperatur eingetreten
iſt ſo darf man hoffen daß die Gewäſſer bald fallen werden
Der angerichtete Schaden beläuft ſich auf annähernd 50
Millionen Dolkars Die Baumwollernte iſt voll
ſtändig vernichtet worden

Funkentelegraphie auf Ser
Newyork 9 Mai Gegen die Kapitäne der Dampfer

Bornu Medican Louiſiana und Sokoto iſt die
Anklage erhoben worden wegen Verletzung der
Kongreßakte Dieſe ſchreiben nämlich für alle Schiffe
deren Beſatzung und Paſſagiere die Zahl 50 überſchreitet
vor daß ſie mit drahtloſer Telegraphie ausgerüſtet
ſein müſſen Die obengenannten engliſchen Schiffe die ſi
zurzeit auf See befinden haben dieſe Vorkehrungen nicht
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melustrüe Darmstädter Bani
teo Promenade gegenüber dem Stadttheater

linie
Aktlenkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

c Provislonsfreie Ahgahbe in festvorzinsehen erstklassigon Wertpapieren

fandol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

r lephonls eher Berleht der Saale Zt e
0 uten Kredit 201 Diskonto 185,50 Deutscheun er Handeisgesellschaft 168,87 Dresdner Bank

Bank 257 merz u Discontobank 113,50 Russische Anleihe von
15487 irkeniose 172,75 Lombarden 17 Canada 285 62
1902 108 75 Laurahütte 179 25 Bochumer Guss 233 Gelsen
ßaltimore tiarpener 194 12 Deutsche Luxemburg 18437
irchen A G 262 50 Siemens Halske 243 25 Hamphönix e etiahrt 145,75 Nordd Lloyd 119,50 Grosse Berliner
hurger Nenn 1868,75 Aumetz Friede 193,12 Hansa 254,50

r Schwach Äm Kassamarkt notierten höher Julius Berger 3,50
dorter Papier 11 Adler Fahrrad 6,25 Hallesche Masch

nur asci 3,50 Excelsior Fahrrad 3,25 R Frister 2,25
Lüders 3,75 Kappel Masch 2,10 Loewe Co 3 Kirchner

görlit 50 Schubert Salzer 3 Gladbacher Wolle 2,25 Vogt
c ne Masch 20 Zeitzer Masch 3 Elberfelder Farben 2,25

ſndiache 178 hiedei 225 Deutsche Waffentabrit 250 Rauei
r Walter 4,25 Köln Rottweil Pulver 3 Akkumulatorenfabr
r Mannesmannröhren 4 Duxer Kohlen 5 Kölner Gas 3,60

fismaschinen 4,50 Kronprinz Metall 5 Gritzner Masch
rin dnarat König 3 Stettiner Chamotte 3,75 Dürkopp 3
5 ar iger David Richter 12,25 Spinn Sohn 2,25 Stoewer
Fanrrac 2,50 Höchster Farben 3,50 Union chem Fabr 3 West
jalia Zement 3 Ver Glanzstoff 4 Körbisdorf Zucker 11,75 Hed
wigshütte S Schulz Knaudt 3 König Wilhelm St Pr 2,50 Müller

Speisefett 2,25 2
Zum Kurszettel Bearlin 9 Mai 40 Badisgohe Staare

Anloihe 08/09 aunk 18 100,00G 40 Bayrisohe Staats Anl 1006,40b
10 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1018 161,00b 49 Schwaue

90 106 9 Kameruner Eisenbahn Anteile 90,40b h DeutsehOtatrikanisohe Sahuldversohr gar 93 50b 49 Cottbuser Sdadt
Anleihe 1000 40 Darmstädt Stadt Anl 1000 unk 16gi Dessauer Stadt Anleihe 1899 49 Dasseldorfer Stadt
ieſte 1900 07 08 00 90 00 40 Jenaer Stedt Anl 1900
giſ o Jenaer Stadt Anl 19002 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
ioös unkv 190190 49 Quedlinburger Stadt Anl 1003 unk
i01s V Thorner Stadt Anl 1009 ank 19 98,50G 4pror
essisohe KRomam Obl XII 3 W Oesterreiohisohe Nord
Westbahn Obligationen 1674 konv 84,906B t o Deutaohe Solvay
Werke A EIbertelder Farben unk 1917 103,50 B Poelten

Guilleaume Lahineyer 06 08 101,60B Vereingte Lausitaer Glas
bütten 393,C0b

Londoner Börse vom 9 Mai Ls notierten Engt Kongols
78,42 Rio Tinto 76,00 Geduld 1,12 Goldtlelds 4,33 Stesl com 67,50
Steei prets 114,60 Rand Mines 6,hl Aneconde 8,49 Eastrand 3,13
Ohartered 1,40 Aurora West 0,46 Oinderella Deep 1,25 Johannes
burg Goldflelds 35 Van Ryn 9,81 Albus Generals Rand
Gollieries 0,60 West Band Oonsols 12/6 General Mining PFin

09 A Görs Oo 0,87 Modderfontain 160,03

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 9 Mat

r Käuf Verk S Kurt Ferſr

mag

Adollsgläok Aktien 92 64 Johannashall 5050 6200Alexandershall 10,000 11,200 Justus Aktien 100 11601
Beienrode 67501 6009 Kaiseroda 9900 10306Bismarokshall Akt 115 110 Krügershall Aktien 129 130
Burbdach 15000 15290 Ludwigshall Aktien 70 714
Carlsfund 6700 6090 Neusollstedt 4200 4275Dentsohe Kali Akt Noeustassfurs 12600 13400
Eriedriohshall Akt 135 1636 Nordhäuser Kali A 120 121
alöokauf Sondersh 20709 21400 Prinz Adalbert Akt 64 65
Grosshberz v Saohsen 90560 9850Reiohskrone Lossa 700 750
Gunthers all 5300 5406 Richard 625 675Hannov Kali Aktien 78 60 Ronnenberg Aktien 123 124
Hansa Silberberg 7350 7450 Rothenberg 3200 3375
Hattorf AKtien 131 00 132,00 8 aohsen Weimar 8200 8360
Heiligenroda 9400 9500 8al2detfurth Aktien 9301 332
Heldbarg Aktien 68 69 Salzmünde 63800 6800
Heldrungen T 12501 1890 Siegtried I 6400 6800
eringen 65950 6100 Siegmundshali AKt 187 190
Hermann II 20751 2175 Teutonia Aktien b1 geHohentfels 73501 7500 Wailbeck 53501 6456
Hohengollern 7400 7500 Wilheimsball 10750 11000
Hugo 11600 Wintershall 18500 16500

000 51059Imenrode

Erhöhung der Walzröhrenpreise
Nach der Bresl Ztg wurden die Walzröhrenpreise die im

April durch Rabattherabsetzung bereits zwei Preisaufschläge er
fahren hatten abermals um 1 Proz erhöht

Akt Ges Deutsche Kaliwerke Die Verwaltung wird wie
von uns bereits angekündigt in der ordentlichen Generalver
sammlung einen Antrag auf Erwerb der Aktien der Nordhäuser
Kaliwerke und des Kaliwerks Ludwigshall stellen Die Aktionäre
der Nordhäuser Kaliwerke erhalten für je 6 ihrer eigenen Aktien
5 neue Aktien der Deutschen Kaliwerke und die Aktionäre der
Kaliwerke Ludwigshall für je zwei ihrer eigenen Aktien eine
Aktie der Deutschen Kaliwerke Die Deutschen Kaliwerke
Werden ihr Aktienkapital um 4 Mill Mk erhöhen
t Deutsche Schachtbau Akt Ges In der Generalversammlung
leser Tochtergesellschaft der Deutschen Erdölgesellschaft
ca der Vorstand ausführliche Mitteilungen über die Erfolge
es Schachtbaubetriebes der eine recht erfreuliche Entwicklung

senommen habe Im vertlossenen Jahre hatte die Gesellschaft
en Schächte in Gebirgsschichten namentlich in Ober

J esien zu durchteufen die ausserordentlich wasserreich
iei Die Verwaltung hofft dass der Erfolg der hierbei er
a Worden ist auch andere Bergwerksbesitzer in Ober
n eslen veranlassen wird die Gesellschatt mit der Herstellung
n Schächte zu beauftragen Unter dem Auftragsbestand be
in sich 8 Schächte an der Werra die den sonst so ge
e ten Plattendolomit zu durchteufen haben den die Gesell
See durch Anwendung besonderer technischer Massnahmen
s r zu überwinden hofft Am Jahresschluss waren in Betrieb
er ächte Während 2 Schächte noch nicht begonnen waren

7 s augenblickliche Gesamtauftragsbestand beläuft sich auf
gicl chächte mit einem Bauwert von rund 25 Mill Mk Er
e ert dem Unternehmen eine mehrjährige Beschäftigung s0
un a nicht ganz besondere Ueberraschungen eintreten
die De die nächsten Jahre gute Ergebnisse zu erwarten sind

ividende wurde auf 35 Proz festgesetzt
Nag ussiseh Hessisehe Staatsbahnen und Stahlwerksverband
word em der Stahlwerksverband für Produkte A Verlängert

ſeseige ist sind zwischen dem Verbande und den Preussisch
gener Staatsbahnen Verhandlungen über die Basis eines
gen mehriährigen Lieferungsvertrages für Schienen eiserne
einer ten und Kleineisensorten eingeleitet worden die auch zu
gultat Tr hie len Einigung bereits geführt haben deren Re
reſs aber noch der ministeriellen Genehmigung bedarf Die

Schieg die im letzten 1909 abgeschlossenen Vertrage für
pro e 116 Mk pro Tonnen für eiserne Schwellen 107 Mk
Wirt ne betrugen sind im neuen Vertrage gemäss der gegen
erhöht besseren Konfjunktur in der Eisenindustrie um 2 Mk
von on Sie erreichen damit die Preise des Vertrages

7 der kurz vor dem Eintritt des Konſunkturnieder

Schienen und 111 Mk für Schwellen gegenüber solchen von
112 bis 105 Mk im Vertrage von 1904 Vvorsah nicht ganz

mitschau In der Aera wurde mitgeteilt dass das
Ergebnis des am 31 März abgelaufe
diesmal wieder ein befriedigendes und das Unternehmen gut be

schäftigt ist gerUeberweisung an den Spezialreservefonds wird eine Dividende
von wieder 16 Proz vorgeschlagen
wird am 24 Mai in Leipzig abgehalten

Adtwerpen 9 Aai Déenteoher Ia Platagng Kontrekt

Ertanetau vorm Etzold Klessling Akt Ges in Crim
nen Geschäftsjahres auch

Nach Berücksichtigung der Abschreibungen und

Die Generalversammlung

Dividendenrückgang bei der Deutsch Asiatischen Bank Der
engere Ausschuss des Aufsichtsrats beschloss für 1911 eine
Dividende von 5 Proz gegen 8 Proz im Vorjahre Vorzu
schlagen

David Richter G in Chemnitz Tüll und Tüllmaschinen
jabrik In der Sitzung des Aufsichtsrates wurde der Abschluss
für das am 31 März abgelaufene Geschäftsjahr vorgelegt der
nach Mitteilung der Verwaltung die Ausschüttung einer Divi
dende nicht gestattet

Die Oelwerke Stern Sonneborn Akt Ges in Hamburg er
zielten in 1911 einen Betriebsgewinn von 1 495 3 Mk der durch
vorgetragene 10 822 Mk sich auf 1 505 835 1 364 383 Mk er
höht Nach Begleichung von 870 425 748 757 Mk Unkosten
Wegschreibung Von 20217 20 928 Mk auf zweitfelhafte Forde
rungen und 3331 Mk auf Effekten sowie nach Verwendung von
264 558 215 311 Mk zu Abschreibungen bleibt ein Reingewinn
von 347 304 379 385 Mk aus dem die Aktlonäre 10 11 Proz
Dividende erhalten

Zur Bildung einer Tülffkonvention Zurzeit finden in Chem
nitz Verhandlungen zwecks Bildung einer Tüllkonvention statt
Ihr Abschluss ist noch für heute zu erwarten In Berliner
Börsenkreisen will man wissen dass die Verhandlungen zu einem
befriedigenden Ergebnis führen dürften

Waren und Procdulte
Getrelde

Berliner Produktenbärse Mal Am Pruhmarkdtsortierten Wolg en iniand 290 00 231,90 ab Bahn und frei Mänhle
Roggen inlänäd 201,00 202,06 ab Bahn und frei Mäahle Hafermärkisoher meoklenburgisoher pomm prenssiseh posensoher an
sohlesisoher fein 214 218 mittel 210 2138 gering 207 209 russtsoh
und Donau mittel 206 211 gering 203 206 ab Bahn und trei Wagev
Mais amerikanisoher mixed 180 102 abtfallender 185 165 runder
187,90 193,00 trei Wagen Gerste inländische Futtergerste mittel
und gering 197,00 202,00 gute 203 211 russische und Donan leiohte
1939,00 201,00 sohwere 202 205 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
inländisohe und auslündische VFutterware mittel 181 183 Tauben
erbsen 180 200 ab Bahn und frei Wagen Weizonmehl 00 36,50
bis 29,50 Roggenmehl o und 1 23,40 95,706 Wetzenkleie

Magdeburg 9 Maſ Die Notterungen verstehen sioh tär
1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weinen engl und
Sommer sohwaech gut 226 229 Weizen Kolben Roggen
inlünd sohwaeb gut 199 201 Gerste ausländ Fottergerste fest

t 160 105 U ater imund fest gut 211 214 Mais runder
est gut 188 1093 amerik bunter gut 190 105 BI

Hamburg 9 Mai Getreidemarkt Weizen fest Ostholset
NMecilbg 236 839 Roggen test Meoklburg und Pomm, 204 207
Gerste fest edäruss 180 162 Hater fest Holsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Meoklenburger 210
bis 217 Mais fest La Plata 150 152 mixed mixed looo
e h

Mat 6,65 u 5H,621 Sept 5,60 Nov 65,60 Jan 6,56 Pr
Umeadsz 86,900 Kg Still

Peost 9 Mai Weigen per Alai 11,60 11,70 Okt 11,2811,20 B Roggen per Okt 9,656 9,57 8 Hafer per Okt 8167 G
8,68 8 Maas per Maſ 9,19 9,20 per Juli 9,17 9,18 perAug 9,17 6,18 B Raps Aug 17 50 17,60 B

Iiverpool 9 Maſ Roter Winterwerigen per Mai 7,10 per
Juli 7,6 Pest MMaise Juli 5,71 La Plata Sept 5,4 Pest

Zucker

Hamburg 9 Mai Rabenrohzneoker 1 Prodakt Baslſs 95
Bendement nöue Ueanose frei an Bord Hamburg

vorm naohm abenda
por Mai 13,45 13,25 13,07 BIv Juni 165 7 13,15 18,159 Juli a 13,57 13 37 18,25p August 13,65 13,45 13,30Okt Des 141 22 11,05 14 95Jan Märs 11,27 11 15 11 12Heu Bau HauKaffee

Hamburg Mai Good average Santos
vorm naehra abends

per Mai 68 68 G 689 September 08 3 68 082 3
u März e e 67 G 678 G 67 Gruhig behauptet behauptet

Rio de Janeiro 9 Mal KLaftee Zufuhren 3,000 BSaok in Rio
9,000 Sack in Santos

Havre 9 Mai
per Sept 84 per Dez 83, per März 83

Eler
Berlin v Mai Eier pro Sohock volltrisohe ansländisobe

bis in und ausländische bessere Gorten 3,49 8 60 in und ans
ländische e Sorten 8,25 8,35 2weitesorten Kabl
hauseier Kalkeier kleine Eier 3,15 20 M Behauptet

Kartoffelmehl und Stärke

Kaffee good average s per Mal 88
tull

Magdebarg 9 Mai Prima Kartoftelstüurke und Mahbl für
100 kg 38,25 93,75 Fest

Berlin 9 Mai Kartoftelmehl und Stärke 34,90 PFeuohtes

Splritus
Nordhausen 9 Mai Brapntwein 85 Vol Proz ür 100 5

104 105 86,50 87 60 do 40 Vol Pros für 100 kg 005 100
97 00 98,00 Mark per Mai 1913 ohne PVass ab Brenneres

W Fettwaren und Oele
e Originalbericht von Gebr Gause

5 Berlin 8 MaiButter Die Tendenz des Marktes hat sich weiter be
festigt und bhestand in feiner und feinster Butter gute Nachfrage
Die Forderungen des Auslandes sind weiter erhöht worden und
lassen Bezüge von dort keine Rechnung Auch für russische
Butter konnten bessere Preise erzielt werden doch besteht darin
wenig Kauflust Die heutigen Notierungen sind Hof und Ge
nossenschaftsbutter Ia Oualität 121 123 125 Mk do IIla Quali
tät 118 123 Mk Schmalz Die Nachfrage nach Lokoware
hat sich gebessert so dass grössere Abschlüsse gemacht werden
konnten Die Tendeyz ist dadurch fester geworden und kann
erwartet werden dass die billigeren Offerten aus zweiter Hand
allmählich aufhören werden so dass dann der Marktpreis sich
den erheblich höheren Packerforderungen anpassen muss Die
heutigen Notierungen sind Choice Western Steam 61,50 bis
62,50 Mk amerikan Tafelschmalz Borussia 63,50 Mk Berliner
Stadtschmalz Krone 63 68 Mk Berliner Bratenschmalz Korn
blume 68 50 68 Mk Speck Unverändert fest

Hamburg 9 Mal Stadt mals 61 00 omerak Steaw 62,0
Ohainberlain b6 50

Rubol loko 71,50 per Okc 71,00Koln 9 April
Chemische Produkte

Hamburg 9 Nai Ohillsalpeter per loko 10,295 Fobr Märs
10,621 rei Fahrzeog tlamburg Bhpt

Wolle
Bremen 9 Mai Baumwolle fest Upl loko mlödl 60,50
Liverpool 9 Mai Baumwolle Umsats

Tiverpool 9 Mai Aegyptieoho per Jall 9,5Alexandriag 9 Mal e Baumwolle per Jall 16,085
Nov 18,06 Desz 18,02

Metalle
London 9 Mal Ohili Kupfer fest 70 Mon 70 u

Zinn Straits fest 211 8 Alon 206 et rahbig 16engl 167, Zink gewoöhnl Marke ruhig 25 p Uner 26 w

Amerikanische Warenmärkto
Kabelmeldung via Azoren Bmdon

Kow Vork 5 6855 Ohloago 5 8Weizen p Mat 192 lI28i Welseo p Mai 11s8 117

e Juli 1144 118Mais prginpt s7 67 Mais p s
P a uMan s 4,75 4,70 ter p Mai s sKaflee Fair Rio Nr 7 14 14 Ja 64 54P Mai 13 84 13,40 Roggen prom o esJuni 18,42 18,40 Sahmals p Fali 10,80 10,87

Petroleum in Cases I0,50 10 50 Mai 10,97 11,05do in New Vork 8,65 8,60
do in Philadelphia 8,80 8,60

Tendennzt Weizen fest Mats fest

Wassorstünde
bedeutet Ober unter Nun

Sanleo und Vnstant al uohde
Artern Brüokenpegel S Aai 0,99 9 Mat I 71ſebre Oberpegel 93 4202 8ger 23 ru3s 10Welasenfeis berpogoel v 8,02 2,28 4 2

v Unterpege 7 0,12 79 22 Svrerezn, 7 r 4 r 1sle en 3 s 9 WeVntetpegel r 4572 o 2be o Toso 3Kalbe erpegoel e i 31 v 1,32 T 1HDaterpegel 0,15 70 llaor Egeor ibe Mol dann
Mai ſanſWoens ai nohbs

Jüngbunel J 10Dann ro 321 2 Boseslen 40,50Bunäweis 13 3 Barby 62 1re e ee e a ch u 8ohönebeo 46,39 3Poerdubits 0,68 12 NMagdebarg 64 8 2Brandeis 0,06 2 Tangermäe 9Mehnik 0,24 Wittenbege 1,011 5 2Teitreriis 5 5 ſowie 3 eAussig e e 9 0,25 4 Bolaenburg e 0,52 4 du
Dresden 1,66 g8 Honnstort 9 ob 4Torgau 0 12 Lauenburg 0,651 4

Auagsig 9 Mai Poegeletand minus 21 omn Vom Oberlaut
werden 4 om Fall gemeldet

Witterungs Ausſichten
wetterharte des öffentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jlmenau Donnertag 9 Mai 8 Uhr morg
Luftdruckverteilnng und Wettoerlage in Europa

Das nordweſtliche Tief hat ſich im Norden ausgebreitet
während der Hochdruck in breiter Zunge von Südweſten bis
Rußland ſich erſtreckt Das zwiſchen ſeinen Kernen liegende
Teiltief das in den letzten 30 Stunden in Deutſchland ver
breitete Regenfälle hervorgerufen hat iſt beinahe verſchwun
den Die Witterung dürfte nun wieder trocken bleiben

Witterungsausſicht für den 10 Mai
Schwacher Wind wechſelnd bewölkt zeitweiſe heiter

ohne Regen etwas wärmer

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

11 Mai Abwechſelnd wärmer meiſt trocken
13 Mai Bewölkt ſchwül warm t13 Mai Veränderlich warm ſtrichweiſe Gewitterregen
14 Mai Abwechſelnd warm windig
15 Mai Heiter bei Wolkenzug wärmer

Heiteres Wetter

Witterungsbericht vom Brocken Mittwoch den 8 Mai 1912
Originalbericht Nachdruck verboten

Die regendrohenden Wolken die ſich in den frühen Nach
mittagsſtunden zeigten ſpendeten nur wenig Raß zwar rieſelte
ſeit 4 Uhr ein leichter Sprühregen ohne Unterbrechung herab der
aber bis Dienstag früh nur 3 Millimeter Riederſchlag ergab
Für Brockenverhältniſſe merkwürdig war dieſer Regen inſofern
als die Regnwolken ungewöhnlich hoch ſchwebten und den Gipfel
nicht wie ſonſt bei Regen in dichten Nebel hüllten Erſt in den
ſpäten Abendſtunden ſenkte ſich Nebel herab der dann bis zum
7 Mai auf dem Gipfel lagerte Die Temperatur war nach der
ungewöhnlichen Wärme am Montag erheblich zurückgegangen und
ereichte im Maximum nur 7 Grad Das Wetter war meiſt wolkig
nur ſelten zeigte ſich ein Sonnenſtrahl und zeitweiſe gingen
Regenſchauer nieder die bis zum Mittwoch früh 2,2 Millimeter
Niederſchlagshöhe ergaben Trübe und regneriſch blieb der
8 Mai in den Vormittagsſtunden Die Lufttemperatur beträgt
6 Grad und zeichnet ſich durch eine ungewöhnliche Beſtändigkeit
aus Seit faſt 20 Stunden betragen die Temperaturſchwankungen
nur wenige Zehntel Grade Als gegen 1 Uhr die diesmal etwas
reichlicheren Niederſchläge aufgehört hatten ſtieg dichter Nebel
aus den Tälern hervor einzelne Wolkenfetzen umwehen die Berge
und rufen dadurch Eindrücke hervor die gewöhmnlich nur dem
Hochgebirge eigen ſind Das Brockenplateau ſelbſt iſt zurzeit
nebelfrei und in den Lücken des die Täler anfüllenden Nebels
zeigen ſich ſchöne Fernſichten

Die allgemeine Wetterlage iſt jetzt dadurch beſtimmt daß ein
Ausläufer des nordweſtlichen Tiefdruckgebietes auf unſere Witte
rung Einfluß gewann und die Feuchtigkeit verurſachte Jetzt
ſteigt das Barometer und hat nahezu 670 Millimeter erreicht Es
dürfte danach ein im fſüdweſtlichen Europa lagerndes Hochdruck
gebiet ſich Mitteleuropa nähern und damit wieder verhältnis
mäßig heiteres und trockenes Wetter eintreten

Leitung Wilhelm Georg
Veran wortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachricht Handel
Eugen Brinkmannz für Ausland und richten
Karl Meitner Feuillleton Vermiſchtes uſw artin

e er für den Jnſeratenteil Albert Bart
ruck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
Sanges ab geschlossen wurde und Preise von 120 Mk für 11000 Ballep davon Amerikaner 10000 Hallen

8 000 Ballen hinport
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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